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Gleiche Band, Neuer Name - Doit!

Eintritt 7€ - Ausweiskontrolle

Einlass ab 19:00Uhr

Veranstalter: SV Oberwolfach e.V.

Barbetrieb mit DJ
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Vereine/Veranstaltungen

Forstbetriebsgemeinschaft  
Wolfach - Oberwolfach

Veranstaltung mit Minister Hauk, Mittwoch 20 Februar. 
20.00 Uhr Stadthalle Hausach 
Das Land Baden-Württemberg plant eine umfangreiche 
Forstreform, mit nach jetzigem Stand erheblichen 
Einschnitten beim Forstrevier und ins Eigentumsrecht. 
Minister Hauk informiert an diesem Abend über geplante 
Änderungen. 

Da es um wichtige Themen geht, bittet die FBG um Teil-
nahme aller Waldbesitzer 

Gez. Vorstand Roland Schillinger, Geschäftsführer Robert 
Müller 

Landfrauen Wolfach - Oberwolfach
Am vergangenen Freitagabend hielt Herr Professor Dr. 
Andreas Fath im großen Rathaussaal in Wolfach seinen 
Vortrag über Plastik und Mikroplastik in unseren Gewäs-
sern.

Zu dem gut besuchten Vortrag hatten die Landfrauen 
Wolfach und Oberwolfach eingeladen. Unter den Gästen 
waren der Hausherr Herr Bürgermeister Thomas Geppert, 
die Stellvertretende Bürgermeisterin von Oberwolfach 
Frau Erna Armbruster und Herr Jürgen Armbruster erster 
Vorsitzender des BLHVs Oberwolfach.

In dem zweistündigen Vortrag, berichtete Herr Fath über 
seine Eindrücke und Erfahrungen, während er den Rhein 
im Jahr 2014 von der Quelle bis zu seiner Mündung in der 
Nordsee gewonnen hat. Der Tomasee, im Kanton Grau-
bünden in den Schweizerischen Alpen, gilt als Quelle des 
Rheins. Der Alpsee wird aus dem Schmelzwasser der Glet-
scher und Schneefelder gespeist.

Der erste Kontakt mit „ Vater Rhein“ war deutlich kälter 
als ein Kneippkurbecken, berichtete Herr Fath, der bereits 
an dieser Stelle mit seinem Team die ersten Wasserproben 
entnommen hat. In diesen ersten Proben fanden sich keine 
Arznei, Düngemittel und keine Süßstoffe, was auch erwartet 
worden war. Jedoch fanden sich unerwartet viele Kunst-
stoffpartikel in dem Filtrat aus der Rheinquelle.

Auf seinem über 1.000 km langen Weg durch den Rhein 
wurden in regelmäßigen Abständen Wasserproben 
entnommen und analysiert. Die entnommenen Proben 
waren alle mehr oder weniger mit verschiedenen Verunrei-
nigungen belastet.

Her Fath hat in seinem für alle gut verständlichen Vortrag 
den  Zuhörern sehr lebhaft und bildhaft über seine Erleb-
nisse während seines Schwimmmarathons berichtet.

Besonders wichtig war ihm dabei auch, das Publikum über 
die Folgen der Verunreinigung zu informieren. Er klärte 
auf, wie sich die Anreicherungen im tierischen und mensch-
lichen Organismus auswirken.

Am Ende des Vortrags gab Herr Fath noch wertvolle Anre-
gungen und Tipps, wie jeder seinen Anteil zur Vermeidung 
unnötiger Umweltbelastungen beitragen kann. Wir dürfen 
zum Schluss an dieser Stelle Herr Fath zitieren: „Wenn es 
mir gelungen ist, mit meinem Bericht über das Projekt 
„Rheines Wasser“ und das damit verbundene Abenteuer 
nur einige Menschen zu erreichen und diese für die Bedeu-
tung des Gewässerschutzes zu sensibilisieren, dann hat 
sich die Mühe gelohnt, 1.231 km durch den Rhein zu 
schwimmen“.
Als Dankeschön überreichte die Landfrau Rita Neef, vom 
Staufenhof, ein kleines Sortiment ihrer eigenen Produkte 
aus ihrem Hofladen - garantiert ohne Plastik.

Sportkegler Wolfach-Oberwolfach

SG 1 nach Niederlage im tief im Abstiegskampf

Nur SG 4 kann gewinnen
SG 1 : SKC Unterharmersbach 2:6 (3326:3407)
Im Spiel vor ca. 100 Zuschauern waren die Gäste aus 
Unterharmersbach am Ende die Sieger.
Björn Albrecht (544) verlor gegen Julien Schmitt (581). 
Ebenfalls verlor Marco Teller (578) gegen den Spieler des 
Tages Frederic Koell mit starken 605 Kegeln. Hagen 
Neumann (522) zog gegen Axel Schondelmaier (540) den 
Kürzeren. Auch Florian Faißt (556) konnte nicht gegen 
Maurice Glöckner (565) gewinnen. Die Punkte für die SG 
erspielten Mario Faißt (546) gegen Wolfgang Bollack (540) 
und der beste SG Spieler Jürgen Rommelfanger (580) gegen 
Pascal Dräger (576).
Somit endete das Spiel mit einer Differenz von 82 Kegeln 
zu gunsten der Harmersbacher.

G E M E I N S A M E  M I T T E I L U N G E N

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Andrea Haberstroh
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: andrea.haberstroh@reiff.de
 Zustellprobleme:   
08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), anb.zustellung@reiff.de 
Aboservice: 08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de
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Am kommenden Samstag steht für die SG ein Nachholspiel 
in Peiting an, welches unbedingt gewonnen werden sollte 
um in der Liga zu verbleiben. 

SG 2 : ESV Villingen 2 3:5 (3075:3079)
Denkbar knapp mit 4 Kegeln verlor die SG 2 gegen Villingen. 
Es war zudem die schlechteste Saisonleistung zu Hause. 
Trotzdem bleibt man Tabellenführer der Landesliga B 
Südbaden, da Konkurrent Furtwangen ebenfalls verloren 
hat.
Für die SG punkteten: Hagen Neumann (536), Marcel 
Wurster (527) und Florian Haas (505).
Weiter spielten: Martin Hansmann als Tagesbester mit 541 
Kegeln, Simon Leitl (521) und Roland Hilberer / Mario 
Faißt (447).

KSC Marlen 2 : SG 3 5: (3072:3066)
Ebenfalls knapp verloren hat die SG 3 im Auswärtsspiel in 
Goldscheuer gegen Marlen 2.
die letzen Würfe haben das Spiel zu Gunsten der Gastgeber 
entschieden.
Gepunktet für die SG haben: Patrick Haas (531), Erich 
Fritsch (525) und Manuel Laun (522).
Weiter spielten: Niels Hörkner (508), Marcel Wurster (505) 
und Albert Schweizer (475).

SG 4 : KSC Önsbach 6 7,5:0,5 (2968:2447)
Mit rekordverdächtigen 521 Kegeln Differenz gewann die 
SG 4 ihr Heimspiel gegen den KSC Önsbach 6.
Unterstützt durch Jugendspieler Marius Mantel, der nach 
toller Aufholjagd auf seine Gegnerin noch aufschließen 
konnte und einen halben Punkt auf das SG Konto spielte.
Alle anderen SG Kegler gewannen ihre Duelle sehr deut-
lich. Bester Kegler war Stjepan Jersek mit guten 548 Kegel.
Weiter spielten: Markus Wurster (519), Fritz Deusch (509), 
Zvonimir Katalenic (507) und Heiko Schmieder (438).

SG Jugend : SKC Unterharmersbach Jugend 2:4 (1712:1773)
In ihrer eigenen Jugendrunde des Bezirks Mittelbaden 
griffen die Jüngsten der SG ins Spielgeschehen ein. Dabei 
konnte ein neuer Mannschaftsrekord mit 1712 Kegeln 
aufgestellt werden. Besonders zu Erwähnen ist das starke 
Ergebnis von der 11 jährigen Leonie Fritsch mit fantasti-
schen 517 Kegel was zudem neue persönliche Bestleistung 
bedeutete. Auch die jüngste SG Spielerin Emily Faißt mit 
gerade einmal 6 Jahren erspielte eine neue persönliche 
Bestleistung mit 384 Kegel. Auch Hannah Schmid und 
Marius Mantel konnten mit 369 bzw. 442 Kegeln auf sich 
aufmerksam machen.

(v.l.n.r.) Betreuer Manfred Fritsch, Leonie Fritsch, Marius 
Mantel, Hannah Schmid, Noah Lehmann, Emily Faißt und 
Betreuer Karl Heinz Dörfel

Initiative Eine Welt / Weltladen
Nicht nur für den Süden
Der Faire Handel sollte nicht mehr nur auf den globalen 
Süden beschränkt sein. Wir denken, dass es notwendig ist, 
auch kleinbäuerliche, nicht industrielle landwirtschaft-
liche Strukturen in Europa zu erhalten und zu stärken.
Deswegen finden Sie in den Regalen des Weltladens auch 
Produkte, die in Europa hergestellt werden – Bergkräu-
tertee aus dem österreichischen Mühlviertel oder Pestos aus 
Slovenien, dem diesjährigen Weltgebetstagsland. In anderen 
Lebensmitteln werden Rohstoffe aus dem Süden mit solchen 
aus dem Norden zusammengeführt, beispielsweise Schoko-
lade mit Kakao aus Sao Tomé oder der Dominikanischen 
Republik und Milch aus dem Berchtesgadener Land.
Der Faire Handel entwickelt sich weiter und verbindet zum 
Wohl von Mensch und Natur ökologischen Landbau und 
soziale Verantwortung – und das weltweit.

Frauenförderung mit Butterpilzen
In unserem Sortiment finden Sie Butterpilze aus dem 
Andenhochland Ecuadors. Ziel der Produzentengruppe 
Grupo Juvenil Salinas ist es, eine feste Arbeit und ein gesi-
chertes Einkommen für Jugendliche und Frauen zu schaffen 
und die Selbstversorgung der Bevölkerung zu fördern. 
Zwischen November und Juni wachsen die Butterpilze in 
den Wäldern der Region Salinas. Das Säubern, Schälen 
und Schneiden erfolgt in den Dörfern. Erst nachdem die 
Pilze vorgetrocknet sind, liefern sie die Produzenten in der 
Fabrik ab. Dort werden die Pilze nach Qualität und Farbe 
sortiert: Die Helleren sind für den Export bestimmt, 
während die Dunkleren zu Pulver verarbeitet werden. 
Zuerst einmal müssen die Pilze jedoch in großen Öfen bei 
einer Temperatur von 45-50 °C in Heißluft nachgetrocknet 
werden, bis sie eine Restfeuchte von 9-12% erreicht haben 
und verpackt werden können.

Fair aufgetischt: Pasta mit Butterpilzsauce
Frühlingszwiebeln fein schneiden. Mit etwas Öl andünsten. 
Butterpilze vorher einweichen. Nach dem Einweichen die 
Pilze ausdrücken, pürieren und zu den Frühlingszwiebeln 
geben, mit Weißwein, Zitronensaft, Salz und Pfeffer 
abschmecken. Etwas köcheln lassen und mit Sahne 
abschmecken.
Pasta zubereiten, mit Parmesan servieren. Guten Appetit!

Bürgerinitiative „Radlos –  
Windvernunft an Wolf und Kinzig“ e.V.

Jahresversammlung der BI
Die Bürgerinitiative Windvernunft an Wolf und Kinzig lädt 
alle Mitglieder zur Jahresversammlung am Dienstag, den 
19. Februar 2019 um 19:30 Uhr in das Hotel „Drei Könige“ 
in Oberwolfach ein. Auf der Tagesordnung stehen u.a. 
Berichte der Vorstandschaft und aktuelle Infos. Außerdem 
ist ein Vortrag von Jürgen Schöttle – Der börsliche Strom-
handel und wie entsteht die EEG Umlage - vorgesehen. 
Auch interessierte Gäste sind herzlich willkommen.

CDU
Die Mitglieder der CDU versammeln sich am Montag, 18. 
Februar 2019 um 18.30 Uhr im Gasthaus zur Blume, 
Hausach, Eisenbahnstraße 26, zur Aufstellung der Liste für 
die Kreistagswahl im Kreistagswahlkreis X Wolfach. Dazu 
gehören die Städte bzw. Gemeinden Gutach, Hausach, 
Hornberg, Oberwolfach und Wolfach. Dementsprechend 
dürfen auch die CDU-Mitglieder dieser Städte und 
Gemeinden mitwählen.
Die Versammlung leitet der neu gewählte Vorsitzende der 
CDU-Kreistagsfraktion Ortenau, Bürgermeister Wolfgang 
Brucker aus Schwanau.
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Kirchen

KIRCHLICHE NACHRICHTEN 
Wolfach:  

St. Laurentius und St. Roman –
Oberwolfach:  

St. Bartholomäus mit St. Marien

16.2.-24.2.2019

Einladung zu den Gottesdiensten      16.2.-24.2.2019

Samstag, 16. Februar – MARIENGEDÄCHTNIS AM 
SAMSTAG 
18.30 Uhr   St. Laurentius:  Sonntagvorabendmesse für 

Jean-Paul Kauss u. Familie Riehl/Schaeffer. 
Gedenken an Paula u. Hermann Schrempp; 
Hedwig u. Franziska Meyer; Verst. der Familien 
Dieterle, Franke u. Kifferle; Wilhelm Mayer u. 
Rolf Groß u. aller verst. Angehörigen. 

Sonntag, 17. Februar  6. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  8.30 Uhr   St. Roman: Hl. Messe für Andreas, Theresia u. 

Anna Dieterle.
10.00 Uhr  St. Marien: Hl. Messe. 
10.00 Uhr St. Marien: Kinderwortgottesfeier
Montag, 18. Februar  – MONTAG DER 6. WOCHE IM JAH-
RESKREIS
20.00 Uhr   St. Laurentius: Gebetskreis im Raum über der 

Bücherei. 
Dienstag, 19. Februar – DIENSTAG DER 6. WOCHE IM 
JAHRESKREIS
15.00 Uhr  Joh.-Brenzheim: Hl. Messe. 
18.30 Uhr  St. Marien:  Hl. Messe. 

Mittwoch, 20. Februar – MITTWOCH DER 6. WOCHE IM 
JAHRESKREIS
  8.00 Uhr   St. Laurentius: Hl. Messe für Else Albecker. 

Gedenken an Pfr. Läule; Anna u. Gustav Bächle 
u. aller verst. Angehörigen. 

18.30 Uhr  Klinikum: Kath. Wortgottesdienst mit Kommu-
nionfeier. 

Donnerstag, 21. Februar – HL. PETRUS DAMIANI, Bi-
schof
18.30 Uhr  St. Bartholomäus:  Hl. Messe.
Freitag, 22. Februar – KATHEDRA PETRI
15.30 Uhr  St. Luitgard: Rosenkranzgebet für den Frieden 

in der Welt. 
18.30 Uhr   St. Laurentius: Hl. Messe, anschl. stille Anbe-

tung u. Möglichkeit zur Beichte bis 19.45 Uhr
Samstag, 23. Februar – KATHEDRA PETRI 
18.30 Uhr   St. Bartholomäus: Sonntagvorabendmesse für 

Bernhard u. Rosa Rauber u. Pfr. Franz Rees. 
Gedenken an Albert Armbruster, Florian 
Wachendorfer, Johanna Heizmann u. Franziska 
Armbruster; Otto u. Hedwig Groß; Anna Pfund-
stein; Lorenz Mayer; Walter Armbruster; Erwin 
Echle; Erwin Weiß u. aller verst. Angehörigen. 

Sonntag, 24. Februar – 6. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
  8.30 Uhr   St. Laurentius: Hl. Messe für Marta Hettig u. 

Reimund Heizmann. Gedenken an Hans 
Lehmann; Luise Harter (gest.); Erna Spring-
mann (gest.); Hermann u. Christine Heizmann 
(gest.); Maria Josefine Schmider u. aller verst. 
Angehörigen.

10.00 Uhr  St. Roman: Hl. Messe. 

Die nächsten Tauftermine in der SE An Wolf und Kinzig 
St. Laurentius   St. Bartholomäus
Sonntag, 24.3. 11.15 Uhr  Sonntag, 10.3. 11.15 Uhr 
Osternacht, 21.4.  21.00 Uhr  Samstag,   6.4. 17.30 Uhr
Sonntag, 19.5. 11.15 Uhr  Samstag, 18.5. 17.30 Uhr 

Samstag, 29.6. 17.30 Uhr  Pfingstmontag, 10.6. 11.15 Uhr 
Sonntag, 7.7.  11.15 Uhr  Samstag, 27.7.  17.30 Uhr 

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach:
Öffnungsz.: Dienstag u. Donnerstag von 16.30 -18.00 Uhr.
Kath. Öffentliche Bücherei Oberwolfach:
Öffnungsz. :  Dienstag u. Donnerstag von 16.00 - 17.30 Uhr.

In Fragen von Notlagen und Pflege wenden Sie sich bitte an: 
Caritasverband Wolfach-Kinzigtal, Kirchplatz 2, 
77709 Wolfach, 
Caritasbüro Tel. 8670316, Sozialstation Tel. 
867030 

Seelsorgeeinheit an Wolf und Kinzig, Kirchplatz 5, 
77709 Wolfach
Homepage: www.kath-wolfach.de
Tel.: 07834/295,  Fax: 07834/4970, 
E-mail:  pfarramt@kath-wolfach.de    
Notfallnummer: 01515 6193078      
Pfarrer Hannes Rümmele 
E-Mail: h.ruemmele@kath-wolfach.de
Diakon Willi Bröhl Tel.: 07834/865529 oder 867935 (privat) 
E-Mail: willi.broehl@web.de

ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS: 
Montag, Dienstag, Donnerstag u. Freitag von 9.30 Uhr 
-11.30 Uhr. 
Dienstag und Mittwochnachmittag von 16.00 Uhr bis 18.00 
Uhr. 

SPENDENKONTO FÜR SEELSORGEEINHEIT AN 
WOLF UND KINZIG:
Kath. Kirchengemeinde an Wolf und Kinzig:  
Sparkasse Wolfach: BIC:SOLADES1WOF; 
IBAN: DE60664527760000018863
(Spenden für das Caritas Baby Hospital mit dem Stichwort 
„Caritas Baby Hospital“ auf dieses Konto )

Kinderwortgottesfeier mit „Zeit für Begegnung“   
Sonntag, 17.2.19, 10.00 Uhr 

Treffpunkt: Familienzentrum St. Josef, Oberwolfach
Im Anschluss an den Gottesdienst: Zeit für Begegnung im 
Familienzentrum St. Josef.
Herzliche Einladung für alle Interessierten!

Kinderwortgottesfeier mit „Zeit für Begegnung“ - Worum 
geht‘s?
Wir sind ein Team aus interessierten und motivierten 
Eltern, denen es wichtig ist den christlichen Glauben 
hinaus in die Welt zu tragen.
Wir bringen den Kindern den sonntäglichen Gottesdien-
stinhalt auf kindgerechte Art und Weise nahe.
Die Eltern haben die Möglichkeit in dieser Zeit den Gottes-
dienst in der Kirche zu besuchen – oder bleiben bei ihren 
Kindern mit dabei.
Zur Eucharistiefeier kommen auch die Kinder in die 
Kirche.
Nach dem Gottesdienst laden wir alle – jung und alt – zu 
einer „Zeit der Begegnung“ in das Familienzentrum ein. 
Wir bieten für die Kinder mehrere Spielstationen an – 
sowie Kaffee, Trinken und kleine Snacks für alle Anwe-
senden. Wer Zeit und Lust hat kann diese Zeit für gemein-
same Gespräche, Kontakte zu anderen Familien oder zum 
gemeinsamen Spiel mit den Kindern nutzen. Wann – wenn 
nicht sonntags?
Dieses Angebot soll ganz zwanglos stattfinden. Jede Familie 
kann für sich Start- und Endpunkt selbst bestimmen.
Nächster Termin zum Vormerken: Sonntag, 31.03.19
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Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach 
Bad Rippoldsau-Schapbach

jetzt Hauptstraße 31, 77709 Wolfach, Telefon 07834/382,  
Fax 07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter 
www.ev-kirche-wolfach.de

Öffnungszeiten ev. Pfarramt: 
Di + Do 9 – 12 Uhr und Do 14.30 - 16.30 Uhr.
Schauen Sie gerne einmal herein, wenn der Kirchenladen 
zu den Marktzeiten geöffnet ist!

Jugendkreis
Jeden Donnerstag – außer in den Schulferien –
19.30 - 21.00 Uhr Jugendkreis im Martin Luther Haus in 
Schiltach für alle Jugendlichen ab Konfirmandenalter 
Abfahrt 19.10 Uhr am ev. Gemeindezentrum Infos bei Niki 
Kremer E-Mail: kremer.niki@gmx.net, Tel 07834 37 55 75

Fahrdienst
Wer jemanden für unsere regulären Gottesdienste in Kirn-
bach mitnehmen kann, möchte sich bitte bei Marlis Willis 
unter 07834 4629 melden, ebenso wer mitgenommen 
werden möchte
Samstag, 16.02.2019 
19.00 Uhr  Abendmusik „Ein Lied klingt durch die Welt“
     gestaltet durch den ev. Kirchenchor Kirnbach 

zusammen mit dem kath. Kirchenchor Mühlen-
bach und einem Instrumentalensemble unter 
der Leitung von Esther Baumann

Sonntag, 17.02.2019
    Bitte beachten Sie die Änderung!
    Kein Gottesdienst in Kirnbach!
  9.30 Uhr   Gottesdienst in Wolfach im Johannes-Brenz-

Heim, Speisesaal mit Präd. Marlis Willis

Mittwoch, 20.02.2019 
15.30 – 
17.00 Uhr   Konfirmandenstunde im Kirchenladen in 

Wolfach
19.00 Uhr „Film-Vesper“ im Kirchenladen mit Pfr. Voß

Samstag, 23.02.2019 
18.30 Uhr   Gottesdienst in der Krankenhauskapelle im 

Wolfacher Krankenhaus mit Pfr. Voß

Sonntag, 24.02.2019
  9.30 Uhr   Gottesdienst in Kirnbach mit Pfr. Voß, vorbe-

reitet durch die Kirnbacher Konfirmanden

Freitag, 01.03.2018
19.00 Uhr   Weltgebetstag zum Thema Slowenien im kath. 

Gemeindehaus in Wolfach
    Anschließend gemütliches Zusammensein

Sonntag, 03.03.2019
  9.30 Uhr  Gottesdienst in Kirnbach

Friedenskapelle  
Bad Rippoldsau

Kein Gottesdienst

Abendmusik
(in Mühlenbach Verabschiedung Esther Baumann)

Evangelischer Kirchenchor Kirnbach
Katholischer Kirchenchor Mühlenbach

Ein Instrumentalensemble
Leitung Esther Baumann

Evangelische Kirche
Kirnbach

Samstag,
16. Februar 2019
19.00 Uhr

Katholische Kirche
St. Afra Mühlenbach

Sonntag,
17. Februar 2019
18.30 Uhr

Evangelisches  
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach, 
Tel 07834-6922, Fax: 07834-869249, 
www.ev-kirche-kirnbach.de

Öffnungszeiten: 
10.02.2019 – 16.02.2019 Dienstag und Freitag 15:00 bis 
17:00 Uhr
17.02.2019 – 23.02.2019 Dienstag und Freitag 09:00 bis 
11:00 Uhr

Donnerstag, 14.02.2019
14:30 Uhr   Seniorenkreis im Krummelsaal: Thema Welt-

gebetstag
Sonntag, 17.02.2019
      Es findet kein Gottesdienst in Kirnbach statt.
      Herzliche Einladung um 09:30 Uhr zum 

Gottesdienst in Wolfach im Speisesaal vom 
Brenzheim mit Präd. Marlis Willis 

Sonntag, 24.02.2019
09:30 Uhr   Gottesdienst mit Pfr. Voß. Die Konfirmanden 

halten an diesem Sonntag die Kirche.
      Zur gleichen Zeit findet der Kindergottes-

dienst statt. 
Freitag, 01.03.2019
19:00 Uhr   Weltgebetstag zum Thema Slowenien. Hier 

feiern die Frauen von Oberwolfach, Wolfach 
und Kirnbach den ökumenischen Weltgebet-
stag in der kath. Kirche in Wolfach. Anschlie-
ßend wird zum gemütlichen Beisammensein 
im katholischen Pfarrheim eingeladen. 
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Mitfahrgelegenheit am Weltgebetstag, 01.03.2019: 

BITTE ANMELDEN! 
Am Freitag, 01.03.2019 findet um 19:00 Uhr der Weltgebet-
stag in der kath. Kirche in Wolfach statt. 

Um 18:15 Uhr sammelt der Personenbeförderer Schmid ab 
der Kirche in Kirnbach talabwärts die Personen ein, die 
sich angemeldet haben. Um ca. 22:00 Uhr ist die Rückfahrt 
geplant. Pro Person werden 5,00 EUR für die Fahrt verlangt. 

Wir bitten um Anmeldungen im Pfarrhaus (Tel.: 07834 
6922) bis Freitag, 22.02.2019! 

Neuapostolische Kirche Wolfach

Sonntag, 17.02.2019
09:30 Uhr Gottesdienst in Wolfach

Mittwoch, 20.02.2019
20:00 Uhr Gottesdienst in Wolfach

Donnerstag, 21.02.2019
14:30 Uhr Seniorentreffen in Wolfach

Zu allen Veranstaltungen ist die ganze Bevölkerung herz-
lich eingeladen.
Weitere Informationen finden Sie unter:
www.nak-wolfach.de

Jehovas Zeugen
Gottesdienstnachrichten

Freitag
19.15 Uhr:  „Unser Leben und Dienst als Christ“ Bespre-

chung biblischer  Themen und fortlaufender 
Kurs im Vermitteln der biblischen Botschaft.

20.00 Uhr:  Bibelkurs: Jesus- der Weg, die Wahrheit, das 
Leben!

     Thema: „Warum bezeichnete sich Jesus selbst 
als das Brot des Lebens?“- Markusevangelium 
6: 49- 52

Sonntag
10.00 Uhr: Biblischer Vortrag:
     Thema: „Das Seufzen der Menschheit- Wann 

wird es enden?“ - Römerbrief 8: 20- 25
10.35 Uhr: Wachtturm-Bibelstudium
     Thema: „In Ehren halten, was Gott verbunden 

hat!“ - Markusevangelium 10: 9

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in 
Hausach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte 
Personen sind herzlich eingeladen.

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis

Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis 
verschickt über 100.000 Abfallgebührenbescheide
Viele Bürgerinnen und Bürger im Ortenaukreis werden in 
den nächsten Tagen ihren Abfallgebührenbescheid für das 
Jahr 2019 im Briefkasten finden. Über 100.000 Bescheide 
verschickt der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenau-
kreis.

„Sehr erfreulich ist, dass die Abfallgebühren nach einer 
Senkung im Jahr 2017 auf diesem Niveau gehalten werden 
konnten“, teilt Rainer Bernhart, stellvertretender Geschäfts-
führer des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft, mit. In den Tagen 
nach dem Versand der Bescheide komme es meist zu einer 
erheblichen Zahl von telefonischen Rückfragen. „Um dem 
Ansturm gerecht zu werden, haben wir die auf den Gebüh-
renbescheiden aufgedruckte Durchwahlnummer durch 
weitere Telefonanschlüsse verstärkt. Trotzdem kann es sein, 
dass die Telefone stark überlastet sind. Wir empfehlen 
deshalb, mit den Rückfragen einige Tage zu warten, bis der 
erste Ansturm vorüber ist“, so Bernhart.

Batterien und Akkus dürfen nicht über  
die Graue Tonne entsorgt werden

Sie stecken in Fernbedienungen, Handys, Uhren oder Spiel-
zeug – jedes Jahr werden in Deutschland mehr als 1,5 Milli-
arden Batterien und Akkus auf den Markt gebracht. Ob 
kleine Knopfzellen oder 9-Volt-Block, eines haben sie 
gemeinsam: Sie dürfen nach ihrem Gebrauch nicht in den 
Hausmüll, sondern müssen fachgerecht entsorgt werden.
„Der Grund dafür ist einfach“, so Abfallberater Michael 
Lehmann vom Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis. 
„Die Batterien enthalten wertvolle Rohstoffe wie Zink, Eisen 
oder Mangan, die wiedergewonnen werden können. Einige 
enthalten aber auch noch Schwermetalle wie Cadmium, 
Quecksilber oder Blei, die natürlich nichts in der Grauen 
Restmülltonne verloren haben. Eine getrennte Entsorgung 
schont außerdem Ressourcen und schützt die Umwelt“.
Um Haushaltsbatterien und Akkus zu entsorgen gibt es im 
Ortenaukreis verschiedene Möglichkeiten. Die einfachste 
Lösung ist die Rückgabe im Handel. Überall dort, wo Batte-
rien gekauft werden können, müssen die verbrauchten Batte-
rien kostenlos zurückgenommen werden. Bei der Problem-
stoffsammlung werden Haushaltsbatterien und Akkus eben-
falls gebührenfrei angenommen. Alle Termine sind auf der 
Rückseite des Abfallabfuhrkalenders und auf der Internet-
seite des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis unter 
www. abfallwirtschaft-ortenaukreis.de aufgelistet.
Darüber hinaus können auch auf den Wertstoffhöfen des 
Ortenaukreises, die Elektro-/Elektronikgeräte annehmen, 
Haushaltsbatterien und Akkus kostenlos abgegeben werden. 
Die Abfallberater des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Orte-
naukreis weisen darauf hin, dass aus Sicherheitsgründen 
(Brandgefahr durch Kurzschluss) bei Lithium-Ionen-Batte-
rien/Knopfzellen und –Akkus (sogenannte Hochenergiebat-
terien) die Pole vor der Abgabe abgeklebt werden müssen.
Tipp der Abfallberatung:
Grundsätzlich sind wiederaufladbare Akkus den „Einmal-
Batterien“ vorzuziehen.
Weitere Auskünfte zur Abfallentsorgung gibt es telefonisch 
bei den Abfallberatern des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft 
Ortenaukreis unter 0781 805-9600 oder per E-Mail unter 
abfallwirtschaft@ortenaukreis.de.

Mitgliederversammlung Arbeitskreis 
Mutterkuhhalter Ortenau

Am Dienstag, 26. Februar 2019, um 19 Uhr findet die Mitglie-
derversammlung des Arbeitskreises Mutterkuhhalter im 
Gasthaus „Rebstock“, Stöcken 8, in Zell a.H.-Unterentersbach 
statt.
Nach dem Geschäftsbericht stellt Peter Brandmeier von 
„mobile Schlachttechnik GBR“ aus Kandern unter dem 
Thema „Stressfrei von der Weide bis zur Zerlegung“ vor, wie 
Rinder in der neu entwickelten mobilen Schlachteinrichtung 
auf der Weide getötet und dann zur Zerlegung transportiert 
werden können. Anschließend referiert Regina Ostermann, 
Geschäftsführerin des Landschaftserhaltungsverband Orte-
naukreis (LEV) über „Wilde Weide im Ortenaukreis“, eine 
Marke und ein Projekt des LEV. Der Abend wird abgerundet 
durch Informationen zur diesjährigen Lehrfahrt. Der 
Arbeitskreis Mutterkuhhalter lädt alle Interessierten herz-
lich ein.
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Weiterbildung

Geschäftsstelle Wolfach Telefon: 0 78 34/86 7590
Oberwolfacher Str. 6 Telefax: 0 78 34/86 75 91
77709 Wolfach E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de
  Internet: www.vhs-ortenau.de

Anmelden können Sie sich:
•  mit Anmeldekarte • per Fax • per E-Mail • über Internet

Eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich. Diese kann 
per Anmeldekarte, per Fax, per E-Mail oder Internet 
erfolgen. Bitte beachten Sie, dass Ihre Anmeldung nicht 
bestätigt wird. Sie werden nur benachrichtigt, falls es eine 
Kursänderung gibt oder der Kurs bereits belegt ist. Eine 
rechtzeitige Anmeldung sichert Ihnen den gewünschten 
Kursplatz. Unser Büro (Telefon 07834 867590) in Wolfach 
ist von Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und Donnerstag 
von 15 bis 18 Uhr geöffnet.
Die Reihenfolge der schriftlichen Anmeldungen entscheidet 
über die Vergabe der Plätze. Bitte beachten Sie, dass Anmel-
dungen nicht bestätigt werden.

Veranstaltungen im Kinzigtal
Gengenbach (GE)  Tel. 07803  930-147
Haslach (HS)          Tel. 07832  706-174
Hausach (HA)         Tel. 07831  9695486
Hornberg (HO)       Tel. 07833  9655998
Wolfach (WO)         Tel. 07834  867590
Zell a. H. (ZE)         Tel. 07835  54471

Anmeldemöglichkeit auch über  www.vhs-ortenau.de
E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de

Bei folgenden Veranstaltungen sind noch Plätze frei.

Beginn    Kurztitel Nummer
07.03.19   Vorsorgevollmacht Patientenverfüg.   3.0402 HS
08.03.19   Bergwerksführung für Kinder            1.0111 HS
10.03.19   Korbflechten für Fortgeschrittene 2.1005 HA
11.03.19   WordPress 5.0111 GE
12.03.19   Gitarre Aufbaukurs 2.1302 HS
12.03.19   deepWORK® 3.0240 HA
12.03.19   bodyART® 3.0243 HA
12.03.19   Zumba® 3.02607 HS
13.03.19   Klangschale Mama/Papa Kind 3.0105 HA
13.03.19   Zumba® 3.02608 HS
15.03.19   Vortrag Römer im Südwesten 1.0107 GE
15.03.19   Einsteigerkurs PC 5.0102 WO
16.03.19   Schlagfertigkeit 5.0601 GE
19.03.19   Homepage erstellen WordPress 5.0112 WO
20.03.19   Vortrag Hüftgelenksendoprothese 3.0307 WO
22.03.19   Rhetorik 5.0602 GE
23.03.19   Erste Hilfe am Kind 3.0304 HS
26.03.19   Hatha Yoga für Anfänger 3.0118 HA
26.03.19   Hatha Yoga mit Vorkenntnissen 3.0122 HA
27.03.19   Hatha Yoga für Anfänger 3.0119 HA
28.03.19   Sicherheit im Internet 5.0113 HS
29.03.19   Grundtechniken des Schminkens 2.0908 HS
29.03.19   Photobearbeitung 5.0110 GE
30.03.19   Exkursion Straßburg mit Tram 1.0905 ZE
31.03.19   Besichtigung 'Haus Theres' 1.0102 HS
01.04.19   Qigong Aufbaukurs 3.0135 HS
01.04.19   STRONG by Zumba® 3.0269 WO
01.04.19   STRONG by Zumba® 3.0270 WO
03.04.19   Qigong für Senioren 3.0132 HS
03.04.19   Internet, WhatsApp und Facebook 5.0114 ZE
04.04.19   Häkeln mit Garn und Seil 2.0906 GE
04.04.19   Naturfühlungen 3.0003 HS

04.04.19   Qigong für Einsteiger 3.0129 HS
04.04.19   Qigong Aufbaukurs für Geübte 3.0138 HS
04.04.19   Qigong in der Mittagspause 3.0141 HS
04.04.19   Kochen für Kinder 3.0504 HS
05.04.19   Naturfühlungen 3.0004 HA
06.04.19   Frauen-Kochtag im 'In Vino Veritas' 3.0512 HS
11.04.19   Wildkräuterführung 1.1003 GE
15.04.19   Prüfungsvorbereitung Englisch 6.0702 WO

Veranstaltungen in Wolfach ab März 2019
Einsteigerkurs PC mit Windows 7 und Office 2010 (5.0102 
WO)
Dieser Einsteigerkurs ist für Teilnehmende, die bisher noch 
keine Erfahrung im Umgang mit dem Computer haben 
oder in den Grundlagen erst einmal Sicherheit gewinnen 
möchten. Um den Computer bedienen zu können, erhalten 
die Teilnehmenden zunächst einen Einblick in das Betriebs-
system Windows und lernen die wichtigsten Handgriffe mit 
Maus und Tastatur. Außerdem erhalten Sie einen Überblick 
über wichtige Anwendungsgebiete wie Textverarbeitung 
(mit Word), Tabellenkalkulation (mit Excel) und Internet. 
Für diesen Kurs sind keine Vorkenntnisse erforderlich. Der 
Kurs ist zugleich Grundlage für weiterführende EDV-
Kurse.
6 Tage, 15.03.2019 - 30.03.2019, Freitag, 18:00 - 20:15 Uhr, 
Samstag, 9:00 - 12:45 Uhr, Herlinsbachschule, Herlins-
bachweg 14, Wolfach, EDV-Raum, Etage B3, Anke Trindler 
(vormals Kopp), 159,00 Euro inkl. Unterlagen und 
TN-Bescheinigung.

WordPress - die eigene Homepage schnell und einfach er-
stellen (5.0112 WO)
WordPress ist kostenlos und zu Recht das beliebteste 
Content Management System der Welt. Es ist extrem viel-
seitig, sehr zuverlässig, es gibt unzählige Erweiterungen 
(Plug-ins), viele Designvorlagen und trotzdem leicht zu 
erlernen. In diesem Kurs lernen Sie praxisnah die wich-
tigsten Grundlagen von der Auswahl eines Providers über 
die Installation bis zum Anpassen der Designvorlagen. Sie 
werden Fotogalerien und Videos einfügen, Menüs erstellen, 
empfehlenswerte Plugins kennen lernen, aber auch einige 
Grundlagen zur Datensicherung, Suchmaschinenoptimie-
rung usw. vermittelt bekommen. Voraussetzung: gute 
PC-Kenntnisse, sowie gute Kenntnisse des Internets. 
Darüber hinaus sollten Sie während des Kurses Zugriff auf 
Ihr eigenes E-Mail-Postfach haben.
3 Abende, 19.03.2019 - 02.04.2019, Dienstag, 19:00 - 21:15 
Uhr, Herlinsbachschule, Herlinsbachweg 14, Wolfach, EDV-
Raum, Etage B3, Stefan Trayer, 80,00 Euro inkl. Unterlagen 
und TN-Bescheinigung.

Hüftgelenksendoprothese - Implantation über einen mini-
malinvasiven Zugang (3.0307 WO)
Vortrag in Kooperation mit dem Förderverein Ortenau 
Klinikum Wolfach e. V.
Eine schmerzhafte Arthrose des Hüftgelenkes betrifft viele 
Menschen im Laufe des Lebens. Die Implantation einer 
Hüftgelenksendoprothese kann die Lösung sein. Im Vortrag 
wird ein schonender, minimalinvasiver Zugang vorgestellt. 
Des Weiteren werden Prothesentypen, Verankerungsmög-
lichkeiten um Knochen und Gleitpaarungen ausführlich 
diskutiert. Dr. Miriam Djobo ist zertifizierte Fußchirurgin, 
Fachärztin für Unfallchirurgie und Orthopädie, Oberärztin 
der Chirurgie am Ortenau Klinikum in Wolfach.
1 Abend, 20.03.2019, Mittwoch, 18:00 - 19:30 Uhr, Rathaus, 
Hauptstraße 41, Wolfach, Rathaussaal, 1. OG, Dr. med. 
Miriam Djobo, gebührenfrei.

STRONG by Zumba® (3.0269 WO)
STRONG by Zumba® ist die Revolution für Zumba®-
Workouts. Kraftvolle, lebendige Rhythmen begleiten hoch-
intensives Cardio- und Muskeltraining. Das Programm 
bietet eine anspruchsvolle und doch sichere Weise, Ihre 
Kondition mit innovativen und hochintensiven Trainings-
methoden für den ganzen Körper zu verbessern - und das 
alles mit einer ordentlichen Portion Zumba®-Spaß! Es 
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wurde für Teilnehmer entwickelt, die intensiver trainieren 
möchten, den Nutzen des Workouts maximieren und echte 
Ergebnisse sehen wollen. Einfache Tanzschritte stehen 
auch auf dem Programm, STRONG by Zumba® ist jedoch 
ein sportlicheres Trainingsworkout für alle, die sich gern 
bewegen. Bitte mitbringen: Matte und Turnschuhe.
10 Abende, 01.04.2019 - 01.07.2019, Montag, 18:00 - 19:00 
Uhr, Realschule, Herlinsbachweg 4, Wolfach, Gymnas-
tikraum, Caroline Sum, 40,00 Euro.

STRONG by Zumba® (3.0270 WO)
STRONG by Zumba® ist die Revolution für Zumba®-
Workouts. Kraftvolle, lebendige Rhythmen begleiten hoch-
intensives Cardio- und Muskeltraining. Das Programm 
bietet eine anspruchsvolle und doch sichere Weise, Ihre 
Kondition mit innovativen und hochintensiven Trainings-
methoden für den ganzen Körper zu verbessern - und das 
alles mit einer ordentlichen Portion Zumba®-Spaß! Es 
wurde für Teilnehmer entwickelt, die intensiver trainieren 
möchten, den Nutzen des Workouts maximieren und echte 
Ergebnisse sehen wollen. Einfache Tanzschritte stehen 
auch auf dem Programm, STRONG by Zumba® ist jedoch 
ein sportlicheres Trainingsworkout für alle, die sich gern 
bewegen. Bitte mitbringen: Matte und Turnschuhe.
10 Abende, 01.04.2019 - 01.07.2019, Montag, 19:15 - 20:15 
Uhr, Realschule, Herlinsbachweg 4, Wolfach, Gymnas-
tikraum, Caroline Sum, 40,00 Euro.

Prüfungsvorbereitung Englisch für Realschüler/innen - 
Ferienkurs (6.0702 WO)
Die schriftliche Abschlussprüfung an Realschulen im Fach 
Englisch erfordert Kenntnisse in den Bereichen Textbear-
beitung, Grammatik, kreatives Schreiben und Sprachmitt-
lung (mediation). Der Intensivkurs bereitet Schülerinnen 
und Schüler der Klassenstufe 10 gezielt auf die unter-
schiedlichen Teile vor. Zahlreiche konkrete Übungsbei-
spiele bringen den Teilnehmenden mehr Klarheit und 
geben ihnen mehr Sicherheit im Umgang mit den verschie-
denen Aufgaben. Der Kurs findet in den ersten drei Tagen 
der Osterferien, jeweils von 8:00 bis 13:00 Uhr statt.
3 Vormittage, Montag 15.04.2019 - Mittwoch 17.04.2019, 
jeweils 8:00 - 13:00 Uhr, Realschule, Herlinsbachweg 4, 
Wolfach, Raum 102, Angelika Spitzmüller, 108,00 Euro.

Vorschau der Veranstaltungen in Wolfach ab Mai 2019
Aufbaukurs PC mit Windows 7 und Office 2010 (5.0103 
WO)
4 Abende, 08.05.2019 - 29.05.2019, Mittwoch, 18:00 - 20:15 
Uhr, Herlinsbachschule, Herlinsbachweg 14, Wolfach, EDV-
Raum, Etage B3, Anke Trindler (vormals Kopp), 75,00 Euro 
inkl. TN-Bescheinigung.

Cocktails selber mixen (3.0530 WO)
1 Abend, 10.05.2019, Freitag, 19:00 - 22:00 Uhr, Berufliche 
Schulen, Ostlandstraße 33, Wolfach, Schulküche, UG, 
Thorsten Kubisch, 45,00 Euro inkl. 25,00 Euro für Getränke.

Wenn es kribbelt und schmerzt - Polyneuropathie und an-
dere Nervenschädigungen (3.0308 WO)
1 Abend, 22.05.2019, Mittwoch, 18:00 - 19:30 Uhr, Rathaus, 
Hauptstraße 41, Wolfach, Rathaussaal, 1. OG, Priv.-Doz. Dr. 
med. Christian Blahak, MHBA, gebührenfrei.

Gewerbe Akademie
Projekte professionell managen
Projekte professionell starten und die richtigen Teams 
bilden und motivieren sind Ziel eines Seminars „Projekt-
management – Arbeitstechniken und Führen im Projekt“ 
am 15. Und 16. März an der Gewerbe Akademie Offenburg.
Die Teilnehmer lernen, Planungsinstrumente richtig einzu-
setzen, das Zeit-, Konflikt- und Stress-Management zu 
verbessern und Problemlösungen zu finden. Dazu gehören 
die Moderation und Visulisierung in Projekten, das Projekt-
Controlling und die Dokumentation.

Der Fachkurs wird unter bestimmten Voraussetzungen aus 
Mitteln des Europäischen Sozialfonds  bezuschusst. Weitere 
Auskünfte erteilt Melanie Schley vom Weiterbildungsma-
nagement der Gewerbe Akademie Offenburg unter Telefon 
0781 793 110 sowie unter www.gewerbeakademie.de.
 
Der Meister als Ausbilder
Der Meister ist im Betrieb auch zuständig für die Ausbil-
dung und Auswahl der Lehrlinge. Die Gewerbe Akademie 
bietet am Standort Offenburg ab 6. März einen Vorberei-
tungslehrgang Teil Vier der Meistervorbereitung an, der 
genau diese Inhalte abdeckt. Inhaltlich wird die Planung 
der Ausbildung, deren Vorbereitung, die Einstellung von 
Auszubildenden und Durchführung sowie Abschluss der 
Ausbildung behandelt. Der Unterricht findet Montag und 
Mittwoch nach Feierabend statt. Alle weiteren Meisterbau-
steine können ebenfalls im Bildungshaus des Handwerks 
absolviert werden.
Der Meisterlehrgang kann mit dem Aufstiegs-BAföG 
gefördert werden.
Weitere Auskünfte und Beratung erteilt Bärbel Hoffmann 
von der Gewerbe Akademie unter Telefon 0781 793 115 
sowie unter www.gewerbeakademie.de.

Die evangelische Fachschule für Sozialpädagogik Lahr – 
Regine Jolberg, Industriehof 4/1, öffnet ihre Türen und lädt 
alle Interessierten am Samstag, den 23.2. von 14 bis 16 Uhr 
zu einem Berufs-Info-Nachmittag ein. Wir informieren 
über die unterschiedlichen Modelle zur Ausbildung zum 
Erzieher/zur Erzieherin, über das Leben und Arbeiten an 
unserer Schule und über mögliche spätere Arbeitsfelder. Es 
besteht die Möglichkeit, mit Studierenden und Dozen-
tinnen/Dozenten ins Gespräch zu kommen. 
Die Ausbildung zur Erzieherin/zum Erzieher befähigt 
dazu, Erziehungs-, Bildungs- und Betreuungsaufgaben zu 
übernehmen und in allen sozialpädagogischen Bereichen 
selbstständig und eigenverantwortlich als Erzieherin oder 
Erzieher tätig zu sein. Die Schule vermittelt die hierzu 
erforderliche berufliche Handlungskompetenz.
Wir bieten zwei verschiedene Ausbildungsgänge an: die 
Regelausbildung (schulische Ausbildung mit Praxisblö-
cken) und die Praxisintegrierte Ausbildung (PiA) mit 
wöchentlicher Tagespraxis.
Die Zugangsvoraussetzung für die Regelausbildung ist der 
mittlere Bildungsabschluss. Die Ausbildung dauert dann 
vier Jahre und gliedert sich in das einjährige Berufskolleg, 
die zweijährige Fachschule und das abschließende einjäh-
rige Berufspraktikum. Nach Abschluss der gesamten 
Ausbildung wird die Berufsbezeichnung „Staatlich aner-
kannter Erzieher“/“Staatlich anerkannte Erzieherin“ 
erworben. Parallel zur Regelausbildung kann die Fach-
hochschulreife erworben werden. Voraussetzung hierfür ist 
die erfolgreiche Teilnahme am Zusatzunterricht Mathe-
matik während der zwei Jahre Fachschulausbildung und 
die bestandenen Zusatzprüfungen in den Fächern Mathe-
matik, Deutsch und Englisch. Der Erwerb der Fachhoch-
schulreife berechtigt zum Studium an Fachhochschulen 
aller Fachrichtungen.
Neben der Regelausbildung bieten wir den Ausbildungs-
gang Praxisintegrierte Ausbildung (PiA) an. Diese Form 
der Ausbildung richtet sich an BewerberInnen mit Abitur/
Fachhochschulreife, abgeschlossener Berufsausbildung in 
einem anderen Bereich oder mit abgeschlossenem Berufs-
kolleg Sozialpädagogik. Die Ausbildung dauert dann drei 
Jahre und besteht aus theoretischen und praktischen 
Ausbildungsinhalten. Die Auszubildenden sind an drei 
Tagen der Woche in der Fachschule und an zwei Tagen in 
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den Praxiseinrichtungen, mit denen sie einen Ausbildungs-
vertrag abschließen. Diese Form der Ausbildung wird 
vergütet.

Weitere Informationen auf unserer Homepage: www.efs-
lahr.de

Evangelische Fachschule für Sozialpädagogik Lahr – 
REGINE JOLBERG
Industriehof 4/1, 77933 Lahr, Telefon: 07821/980190, 
info@efs-lahr.de

Was sonst noch interessiert

Yoga-Freundeskreis Cakra
Der Yoga-Freundeskreis Cakra bietet Circle of Awareness 
am Samstag den 23.02.2019 um 17.00 bis 19.00 Uhr an.

Im Circle of Awareness - ( dt. Kreis des Bewusstseins) 
tauschen sich spirituelle Interessierte und erwachende 
Menschen über ihre Erfahrungen und Wahrnehmungen auf 
dem spirituellen Weg aus. Es geht um die Stärkung der 
Intuition, der eigenen spirituellen Kraft und den offenen 
und gleichzeitig geschützten Austausch mit Gleichge-
sinnten. Die eigenen Selbstheilungskräfte werden akti-
viert.
Durch den Austausch und meditative Übungen wird die 
Möglichkeit geboten, innere Prozesse bewusster wahrzu-
nehmen und Heilung geschehen zu lassen - Körper, Geist 
und Seele kommen wieder in Harmonie. 

Leitung: Bindu Chakraborty. Spirituelle Lehrerin und 
Heilerin. 
Telefonische Anmeldung bei: Bindu Chakraborty: 0157-
72079783
Nähere Infos zur Person unter: www.bindu-chakraborty.de 

BLHV Kreisverband Wolfach
Lädt ein, zu einer Überregionalen Informationsveranstal-
tung mit Herrn Peter Hauk MdL, Minister für Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg
Am Mittwoch 20.02. um 20 Uhr in der Stadthalle Hausach
Was sind die Inhalte und Folgen der Forstreform in 
Baden–Württemberg und im Ortenaukreis? Wie sieht die 
Beförsterung des Privatwaldes in Zukunft aus?
Alle Mitglieder und interessierte Bürger sind eingeladen

Diakonie
Diakonie Hausach "Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Dienstag, 19. Februar 
2019 von 9.00 – 11.00 Uhr zu einem gemeinsamen Früh-
stück im Café Angelo im Evangelischen Gemeindehaus bei 
der Evang. Kirche.

Diakonie Hausach „Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 21. 
Februar 2019 zu einem  Singnachmittag. Treffpunkt ist um 
14.00 Uhr beim Diakonischen Werk in Hausach, bei der 
Evang. Kirche.

„Warm & Lecker“
Immer montags gibt es im Evang. Gemeindehaus Hausach 
eine Mahlzeit, hergestellt im Rahmen eines Beschäfti-
gungsprojektes. Die Essensausgabe ist von 12.00 bis 13.00 
Uhr.

Das Finanzamt informiert: Vortragsreihe  
„Mein Finanzamt erleben“

Wie bereits berichtet veranstaltet das Finanzamt Offen-
burg im Rahmen des Projektes Finanzamt der Zukunft 
verschiedene Vorträge.

Im Februar sind folgende, kostenfreie Veranstaltungen 
geplant:

Freitag, 15.02.2019 und Februar 22.02.2019: Elster 
Wie jedes Jahr stehen viele Steuerbürger vor dem Problem, 
die Steuererklärung zu erstellen. Viele nutzen dabei inzwi-
schen den Vorteil von ELSTER und geben Ihre Steuererklä-
rungsdaten elektronisch ab. Mehr als die Hälfte der abge-
gebenen Einkommensteuer-Erklärungen werden inzwi-
schen elektronisch übertragen. Alle Anwender mit Gewin-
neinkünften sind verpflichtet, diese Steuererklärungen 
elektronisch zu übermitteln. Themeninhalt ist die Regist-
rierung in Elster und die Nutzung des Onlineprogramms 
„MeinElster“.

Die Informationsveranstaltungen finden jeweils in der 
Zentralen Informations- und Annahmestelle in der Carl-
Blos-Str. 2a in Offenburg statt. Der Vortrag bzw. die Bild-
schirmpräsentation dauert ca. 2 Stunden und findet jeweils 
ab 14:00 Uhr statt.
Am Rande der Veranstaltung können auch Einzelprobleme 
besprochen werden.

Zu besseren Planung ist eine telefonische Anmeldung unter 
0781/12026-0 erforderlich.

Ihr Finanzamt

Caritasverband Kinzigtal e.V.
Teilhabeberatung Kinzigtal
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Das Leben bietet viele Möglichkeiten, aber auch Heraus-
forderungen. Manchmal gilt es auch, mit Einschränkungen 
und Beeinträchtigungen fertig zu werden.  Wir unterstützen 
und beraten alle Menschen mit Behinderung, von Behinde-
rung bedrohte Menschen, sowie deren Angehörige in allen 
Fragen zur Teilhabe und Rehabilitation. 
Dabei beraten wir ergänzend zu bereits bestehenden Ange-
boten durch Leistungsträger, Leistungsempfänger und 
vielen anderen Stellen und sind dabei Unabhängig. Wenn 
es sinnvoll und notwendig ist, vermitteln wir Sie an andere 
Fachdienste. Wir sind zur Verschwiegenheit verpflichtet. 
Unsere Beratung ist kostenlos.
Caritashaus Haslach, Teilhabeberatung Kinzigtal, Sand-
haasstr. 4, 77716 Haslach. Tel. 07832 / 99955-235.
Termine nach Vereinbarung. 

Ehrenamtliche Familienpaten gesucht
Der Caritasverband sucht für Familien mit kleinen Kindern, 
die über kein ausreichendes soziales Netzwerk verfügen 
und Unterstützung benötigen ehrenamtliche Familien-
paten. 
Die Familienpaten besuchen und begleiten die Familien in 
der Regel zwei bis drei Stunden in der Woche über einen 
begrenzten Zeitraum. Aufgaben können z.B. ein Besuch auf 
dem Spielplatz, Unterstützung bei den Hausaufgaben oder 
Begleitung bei Behördengängen sein. 
Paten und Familien werden von der Mitarbeiterin des Cari-
tassozialdienstes Michaela Himmelsbach zusammenge-
bracht, in einem gemeinsamen Gespräch wird der indivi-
duelle Unterstützungsbedarf konkretisiert.
Die ehrenamtlichen Familienpaten werden von Michaela 
Himmelsbach begleitet und unterstützt, dazu gibt es regel-
mäßige Gruppentreffen, Schulungen und Qualifizierungen. 
Weitere Informationen erhalten Sie bei Michaela Himmels-
bach, Tel.: 07832 99955235 oder unter: michaela.himmels-
bach.csd@caritas-kinzigtal.de
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Kunstverein Mittleres Kinzigtal
Der Kunstverein Mittleres Kinzigtal e.V. veranstaltet am 
Samstag, den 13.04.2019 seine erste Kunstfahrt in 2019. 
Mit dem Bus geht es zuerst nach Ludwigshafen/Rhein in 
das Wilhelm-Hack-Museum und danach nach Mannheim 
in die neue Kunsthalle.
Weitere Informationen zu dieser Tagesfahrt finden sie auch 
auf der Website des Kunstvereines unter dem Menuepunkt 
Kunstreisen. Home KV: https://www.kunstvereinmittleres-
kinzigtal.de/.
Auf der Website des KV steht für sie auch ein Anmeldefor-
mular zum Download bereit.
Die Anmeldung richten Sie bitte per Email, Fax oder Post-
brief an Hr. Armin Leicht, Engelstraße 27, 77716 Haslach, 
Fax: 07832-9740626 oder Email: info@rechtsanwalt-leicht.de.
Bei der Anmeldung bitte von allen Mitfahrenden den 
Namen, die Anschrift ggf. auch die Email-Adresse angeben. 
Anmeldeschluss ist der 03.04.2019.
Zu dieser Fahrt sind alle Mitglieder wie auch Nichtmit-
glieder herzlich eingeladen. Der Preis beträgt für alle 
Mitfahrer 31,- Euro pro Person. Wir freuen uns auf ihre 
Teilnahme.

Bild: Marx Beckmann

VHS-Vortrag: Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung 
Für den Fall, dass mal was passiert: Wer entscheidet für 
mich, wenn ich durch Krankheit oder Unfall plötzlich nicht 
mehr selbst entscheiden kann? Wie möchte ich am Lebens-
ende versorgt werden? Dieser Kurs ist für alle gedacht, die 
sich darüber informieren wollen, wie man frühzei-tig 
Vorsorge trifft. Formulare können zu einer geringen Gebühr 
erworben werden. 
Um Anmeldung unter 07832 99955-220 wird gebeten. Es 
wird ein Unkostenbeitrag von 3,- Euro erhoben. Der Vortrag 
findet am 07. März 2019 von 19.00 bis 21.00 Uhr im Mehr-
generationen-haus / Caritashaus Haslach, Sandhaasstr.4 
statt. Referent: Klaus Allgaier, Pflegestützpunkt Ortenau-
kreis – Außenstelle Kinzigtal

Auch in 2019: Kostenloses Beratungsangebot für 
Frauen zu beruflichen Fragen

Die Kontaktstelle Frau und Beruf bietet individuelle Bera-
tungstermine für Frauen aus der Ortenau an zu verschie-
denen Themen rund um Arbeit und Beruf. Je nach Anlie-
gen werden in einem persönlichen Beratungsgespräch 

berufliche Ziele, eine realisti-sche berufliche Planung 
sowie weiterführende Schritte erarbeitet.
Wenn Sie Fragen haben

• zur beruflichen (Neu-) Orientierung
•  zum Wiedereinstieg nach einer Familienphase oder bei 

Arbeitslosigkeit
• zur Berufswahl
• zur Berufsweg- und Karriereplanung
• zur Aus- und Weiterbildung, 
• zur Stellensuche und Bewerbung,

dann können Sie sich gerne für einen persönlichen Bera-
tungstermin bei der Kontaktstelle Frau und Beruf 
anmelden: 

Kontaktstelle Frau und Beruf Freiburg – Südlicher Ober-
rhein Tel.: 0761 – 201 1731 oder per E-Mail frau_und_
beruf@stadt.freiburg.de. 

Unsere Beratung ist kostenlos, vertraulich und neutral.

Die Beratungsgespräche finden im Technologiepark Offen-
burg (TPO) statt. Bei Bedarf können Beratungstermine 
auch an anderen Orten in der Ortenau wahrgenommen 
werden.

Die Kontaktstelle Frau und Beruf Freiburg – Südlicher 
Oberrhein wird im Rahmen des Landesprogramms 
Kontaktstellen Frau und Beruf vom Ministerium für Wirt-
schaft, Ar-beit und Wohnungsbau Baden-Württemberg 
finanziell gefördert.

Weitere Informationen zum Angebot und zur Arbeit der 
Kontaktstelle Frau und Beruf finden Sie unter: www.frau-
undberuf-ortenau.

Workshop:  Naturheilkunde für die ganze Familie
Homöopathie, Schüsslersalze & Co.,die Naturheilkunde 
bietet viele sanfte und nebenwirkungsfreie Hilfsmittel für 
die Hausapotheke. Besonders im Alltag mit Kindern und 
der ganzen Familie, bieten sich diese Naturheilmittel als 
wertvoller Teil der Hausapotheke, der auch von Laien ohne 
gefährliche Nebenwirkungen zum Einsatz kommen kann.
Jedoch welche Mittel und welche Potenz sind die richtigen? 
Wie unterscheiden sich z.B. Homöopathie und Schüssler-
salze und wann kommen diese besser zum Einsatz. 
In diesem Workshop erhalten Sie fachkundige und wert-
volle Tipps für den Alltag und wir stellen uns in Klein-
gruppen eine kleine Hausapotheke zusammen.
Der Workshop ist für Erziehende und alle Interessierten 
geeignet. 
Termin: Samstag: 16.02.2019, 15:00 Uhr – 17:30 Uhr
Ort: Haslach, Bürgersaal
Leitung: Silvia Fähndrich, Leitung Elternschule, Dipl. 
Soz., Erzieherin und Heilpraktikerin Gebühr/ nur Vorkasse: 
12 Euro

Workshop: Wertschätzende Kommunikation im Erzie-
hungsalltag
In liebevoller Verbindung bleiben, auch wenn es zu Hause 
einmal anstrengend wird, verstehen, was Kinder mit ihrem 
„schwierigen“ Verhalten ausdrücken wollen und Konflikt-
lösung, bei der alle bekommen, was sie brauchen: das 
wünschen sich Eltern - und Kinder.
Im Workshop erhalten Sie konkrete Anregungen, wie ein 
wertschätzender Umgang mit Kindern, speziell im Kinder-
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garten –und Grundschulalter erlernt und eingeübt werden 
kann.
Ort: Haslach, Bürgersaal
 
Termin: Freitag 22.02.2019, 15:00 – 17:30 Uhr,  Gebühr/ nur 
Vorkasse: 12 Euro
  
Leitung: Ingeborg Zechmeister,  Bildungsreferentin, Syste-
mische und Personenzentrierte Beraterin, Hochschuldo-
zentin für Soziale Kompetenz

Vorschau März: Vortrag:
Die Rolle der Väter in der Erziehung- nicht nur für Väter 
interessant- 
bringen Sie Ihre Frau mit, damit sie Sie unterstützen kann!
Dienstag 26.03.2019, 19h, Oberwolfach Kath. Kindergarten 
St. Josef, Gebühr 8 Euro

Rechtzeitige verbindliche Anmeldung bei der AWO Eltern-
schule unbedingt erforderlich!
www.awo-elternschule-ortenau.de, E- Mail: elternschule@
awo-ortenau.de Tel.: 0781- 0175- 808 16 12

FFFFFlohmarktlohmarkthmarkthmarktlohmarktlohmarktlohmarktlohmarktlohmarktlohmarktlohmarktFlohmarktFlohmarktFlohmarktFFlohmarktFlohmarktlohmarktN A C H T

von der shabby chic Kommode uber Omas Silber, bis hin zu Mutters Schlaghose

O F F E N B U R GDO. 4.APR. 18-22h
M I T  M U S I K ,  S T R E E T F O O D  U N D  G E T R A N K E N

K O N T A K T  F U R  A U S S T E L L E R :  N A C H T F L O H M A R K T @ R E I F F . D E

A L L E  I N F O S  U N T E R :  K L E I N A N Z E I G E N . B O . D E / V I N T A G E N A C H T F L O H M A R K T

Jede Woche aktuelle Informationen
aus Vereinen, Kirchen, Gewerbe und
einzelhandel.



26 Donnerstag, den 14. Februar 2019 Nr. 07

Gemeinde

77709 Oberwolfach

Landkreis

Ortenaukreis

 

Öffentliche Bekanntmachung der Wahl 
des Gemeinderats  
am 26. Mai 2019 
 
1. Am Sonntag, dem 26. Mai 2019 findet die regelmäßige Wahl des Gemeinderats statt. 
 

- Wahl der Gemeinderäte (in Gemeinden mit nicht mehr als 3.000 Einwohner und ohne unechte Teilortswahl) 7) 

In Gemeinde Oberwolfach sind dabei 12 Gemeinderäte auf 5 Jahre zu wählen. Die Zahl der höchstens zulässigen Bewerber 
für einen Wahlvorschlag 2) beträgt 24. 
 
2. Es ergeht hiermit die Aufforderung, Wahlvorschläge für diese Wahl(en) frühestens am Tag nach dieser Bekanntmachung 
und spätestens am 28. März 2019 bis 18:00 Uhr beim Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses - Bürgermeisteramt 
Oberwolfach, Zimmer 4, Rathausstraße 1, 77709 Oberwolfach schriftlich einzureichen. 
 
2.1  Wahlvorschläge können von Parteien, von mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigungen und von nicht mitglied-

schaftlich organisierten Wählervereinigungen eingereicht werden. Für die einzelnen Wahlen sind je gesonderte Wahlvor-
schläge einzureichen 1). 
Eine Partei oder Wählervereinigung kann für jede Wahl nur einen Wahlvorschlag einreichen. Die Verbindung von Wahl-
vorschlägen ist nicht zulässig. 

2.2  Zulässige Zahl der Bewerber 7) 

2.2.1 Gemeinden/Ortschaften 1) mit nicht mehr als 3.000 Einwohnern und ohne unechte Teilortswahl 
Die Wahlvorschläge für den Gemeinderat/Ortschaftsrat dürfen (höchstens) doppelt so viele Bewerber enthalten, wie 
Gemeinderäte bzw. Ortschaftsräte zu wählen sind. 

2.2.2 Gemeinden/Ortschaften 1) mit mehr als 3.000 Einwohnern und ohne unechte Teilortswahl 
Ein Wahlvorschlag darf (höchstens) so viele Bewerber enthalten, wie Gemeinderäte bzw. Ortschaftsräte zu wählen sind.  

2.2.3 Gemeinden/Ortschaften 1) mit unechter Teilortswahl unabhängig von der Einwohnerzahl 3) 
Ein Wahlvorschlag für den Gemeinderat/Ortschaftsrat darf für die Wohnbezirke, für die ein, zwei oder drei Vertreter zu 
wählen sind, jeweils einen Bewerber mehr und für die Wohnbezirke, für die mehr als drei Vertreter zu wählen sind, 
höchstens so viele Bewerber enthalten, wie Vertreter zu wählen sind 4).  
 

Ein Bewerber darf sich für dieselbe Wahl nicht in mehrere Wahlvorschläge aufnehmen lassen. 

2.3 Parteien und mitgliedschaftlich organisierte Wählervereinigungen müssen ihre Bewerber, in einer Versammlung 
der im Zeitpunkt ihres Zusammentritts wahlberechtigten Mitglieder im Wahlgebiet oder der von diesen aus ihrer Mitte 
gewählten Vertreter ab 20. August 2018, in geheimer Abstimmung nach dem in der Satzung vorgesehenen Verfahren 
wählen und in gleicher Weise deren Reihenfolge auf dem Wahlvorschlag festlegen. 

Nicht mitgliedschaftlich organisierte Wählervereinigungen müssen ihre Bewerber, in einer Versammlung der im 
Zeitpunkt ihres Zusammentritts wahlberechtigten Anhänger der Wählervereinigung im Wahlgebiet ab 20. August 2018, in 
geheimer Abstimmung mit der Mehrheit der anwesenden Anhänger wählen und in gleicher Weise deren Reihenfolge auf 
dem Wahlvorschlag festlegen. 
Wahlgebiet ist bei der Wahl des Gemeinderats die Gemeinde, bei der Wahl des Ortschaftsrats die jeweilige Ortschaft 1). 
Hat eine Partei oder mitgliedschaftlich organisierte Wählervereinigung in einer Ortschaft nicht mindestens drei wahlbe-
rechtigte Mitglieder, kann sie die Bewerber für die Wahl des Ortschaftsrats dieser Ortschaft in einer Versammlung der 
zum Zeitpunkt ihres Zusammentritts wahlberechtigten Mitglieder oder Vertreter in der Gemeinde wählen 1). Bei nicht mit-
gliedschaftlich organisierten Wählervereinigungen ist eine Feststellung, dass die Zahl der wahlberechtigten Anhänger 
dieser Wählervereinigung zur Bildung einer Aufstellungsversammlung auf der Ortschaftsebene nicht ausreicht, erst mög-
lich, wenn die einberufene Versammlung der wahlberechtigten Anhänger auf Ortschaftsebene abgebrochen werden 
muss, weil weniger als drei wahlberechtigte Personen erschienen sind; erst dann kann das Bewerberaufstellungsverfah-
ren auf Gemeindeebene eingeleitet werden 1). 

2.3.1 Bewerber in Wahlvorschlägen, die von mehreren Wahlvorschlagsträgern (vgl. 2.1) getragen werden (sog. gemeinsame 
Wahlvorschläge), können in getrennten Versammlungen der beteiligten Parteien und Wählervereinigungen oder in ei-
ner gemeinsamen Versammlung gewählt werden. Die Hinweise für Parteien bzw. Wählervereinigungen gelten entspre-
chend. 

2.4 Wählbar in den Gemeinderat ist, wer am Wahltag Bürger der Gemeinde ist und das 18. Lebensjahr vollendet hat.  

    Nicht wählbar sind Bürger, 
●  die infolge Richterspruchs in der Bundesrepublik Deutschland das Wahlrecht oder Stimmrecht nicht besitzen; 
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● für die zur Besorgung aller ihrer Angelegenheiten ein Betreuer nicht nur durch einstweilige Anordnung bestellt ist; 
dies gilt auch, wenn der Aufgabenkreis des Betreuers die in § 1896 Abs. 4 und § 1905 des Bürgerlichen Gesetzbu-
ches bezeichneten Angelegenheiten nicht erfasst;  

● die infolge Richterspruchs in der Bundesrepublik Deutschland die Wählbarkeit oder die Fähigkeit zur Bekleidung öf-
fentlicher Ämter nicht besitzen; 

● Unionsbürger (Staatsangehörige eines anderen Mitgliedstaates der Europäischen Union) sind außerdem nicht wähl-
bar, wenn sie infolge einer zivilrechtlichen Einzelfallentscheidung oder einer strafrechtlichen Entscheidung des Mit-
gliedstaates, dessen Staatsangehörige sie sind, die Wählbarkeit nicht besitzen. 

2.5  Ein Wahlvorschlag muss enthalten 
● den Namen der einreichenden Partei oder Wählervereinigung und, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, 

auch diese. Wenn die einreichende Wählervereinigung keinen Namen führt, muss der Wahlvorschlag ein Kennwort 
enthalten; 

● Familiennamen, Vornamen, Beruf oder Stand, Tag der Geburt und Anschrift (Hauptwohnung) der Bewerber;  
●  bei Unionsbürgern muss ferner die Staatsangehörigkeit angegeben werden. 

 Die Bewerber müssen in erkennbarer Reihenfolge aufgeführt sein. Jeder Bewerber darf nur einmal aufgeführt sein. Für 
keinen Bewerber dürfen Stimmenzahlen vorgeschlagen werden. 

2.6  Wahlvorschläge von Parteien und von mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigungen müssen von dem für das 
Wahlgebiet zuständigen Vorstand oder sonst Vertretungsberechtigten persönlich und handschriftlich unterzeichnet 
sein. Besteht der Vorstand oder sonst Vertretungsberechtigte aus mehr als drei Mitgliedern, genügt die Unterschrift von 
drei Mitgliedern, darunter die des Vorsitzenden oder seines Stellvertreters. 

2.7 Wahlvorschläge von nicht mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigungen sind von den drei Unterzeichnern der 
Niederschrift über die Bewerberaufstellung (Versammlungsleiter und zwei Teilnehmer - vgl. 2.10) persönlich und hand-
schriftlich zu unterzeichnen. 

2.8 Gemeinsame Wahlvorschläge von Parteien und Wählervereinigungen sind von den jeweils zuständigen Vertretungsbe-
rechtigten jeder der beteiligten Gruppierungen nach den für diese geltenden Vorschriften zu unterzeichnen (vgl. 2.6 und 
2.7, § 14 Abs. 2 Satz 4 und 5 Kommunalwahlordnung - KomWO -). 

2.9  Die Wahlvorschläge müssen außerdem unterzeichnet sein  

für die Wahl des Gemeinderats von 10 Personen  

Personen, die im Zeitpunkt der Unterzeichnung wahlberechtigt sind (Unterstützungsunterschriften). 

Dieses Unterschriftenerfordernis gilt nicht für Wahlvorschläge 
●  von Parteien, die im Landtag oder bisher schon in dem zu wählenden Organ vertreten sind; 
● von mitgliedschaftlich und nicht mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigungen, die bisher schon in dem zu 

wählenden Organ vertreten sind, wenn der Wahlvorschlag von der Mehrheit der für diese Wählervereinigung Ge-
wählten unterschrieben ist, die dem Organ zum Zeitpunkt der Einreichung des Wahlvorschlags noch angehören. 

2.9.1 Die Unterstützungsunterschriften müssen auf amtlichen Formblättern einzeln erbracht werden. Die Formblätter 
werden auf Anforderung vom Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses oder wenn der Gemeindewahlausschuss 
noch nicht gebildet ist, vom Bürgermeister - Bürgermeisteramt Oberwolfach, Zimmer 4, Rathausstraße 1, 77709 
Oberwolfach kostenfrei geliefert. Als Formblätter für die Unterstützungsunterschriften dürfen nur die von den genannten 
Personen ausgegebenen amtlichen Vordrucke verwendet werden. Bei der Anforderung ist der Name und ggf. die Kurz-
bezeichnung der einreichenden Partei oder Wählervereinigung bzw. das Kennwort der Wählervereinigung anzugeben. 
Ferner muss die Aufstellung der Bewerber in einer Mitglieder-/Vertreter- oder Anhängerversammlung (vgl. 2.3) bestätigt 
werden. 

2.9.2 Die Wahlberechtigten, die den Wahlvorschlag unterstützen, müssen die Erklärung auf dem Formblatt persönlich und 
handschriftlich unterzeichnen; neben der Unterschrift sind Familienname, Vorname, Tag der Geburt und Anschrift 
(Hauptwohnung) des Unterzeichners sowie der Tag der Unterzeichnung anzugeben. Unionsbürger als Unterzeichner, 
die nach § 26 Bundesmeldegesetz von der Meldepflicht befreit und nicht in das Melderegister eingetragen sind, müssen 
zu dem Formblatt den Nachweis für die Wahlberechtigung durch eine Versicherung an Eides statt mit den Erklärungen 
nach § 3 Abs. 4 Satz 2 i. V. m. Abs. 3 KomWO erbringen. Sind die Betreffenden aufgrund der Rückkehrregelung nach § 
12 Abs. 1 Satz 2 Gemeindeordnung (GemO) wahlberechtigt, müssen sie dabei außerdem erklären, in welchem Zeitraum 
sie vor ihrem Wegzug oder vor Verlegung der Hauptwohnung aus der Gemeinde dort ihre Hauptwohnung hatten. 

2.9.3 Ein Wahlberechtigter darf nur einen Wahlvorschlag für dieselbe Wahl unterzeichnen. Hat er mehrere Wahlvorschläge für 
eine Wahl unterzeichnet, so ist seine Unterschrift auf allen Wahlvorschlägen für diese Wahl ungültig. 

2.9.4 Wahlvorschläge dürfen erst nach der Aufstellung der Bewerber durch eine Mitglieder-/Vertreter- oder Anhängerver-
sammlung unterzeichnet werden. Vorher geleistete Unterschriften sind ungültig. 

2.9.5 Die vorstehenden Ausführungen gelten entsprechend auch für gemeinsame Wahlvorschläge. 

2.10 Dem Wahlvorschlag sind beizufügen 
● eine Erklärung jedes vorgeschlagenen Bewerbers, dass er der Aufnahme in den Wahlvorschlag zugestimmt hat; die 

Zustimmungserklärung ist unwiderruflich; 
● von einem Unionsbürger als Bewerber eine eidesstattliche Versicherung über seine Staatsangehörigkeit und Wähl-

barkeit sowie auf Verlangen eine Bescheinigung der zuständigen Verwaltungsbehörde seines Herkunftsmitgliedstaa-
tes über die Wählbarkeit; 

● Unionsbürger, die aufgrund der Rückkehrregelung in § 12 Abs. 1 Satz 2 GemO wählbar und nach den Bestimmungen 
des § 26 Bundesmeldegesetz von der Meldepflicht befreit und nicht in das Melderegister eingetragen sind, müssen in 
der o. g. eidesstattlichen Versicherung ferner erklären, in welchem Zeitraum sie vor ihrem Wegzug oder vor Verle-
gung der Hauptwohnung aus der Gemeinde dort ihre Hauptwohnung hatten; 
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● eine Ausfertigung der Niederschrift über die Aufstellung der Bewerber in einer Mitglieder-/Vertreter- oder Anhänge
versammlung (vgl. 2.3). Die Niederschrift muss Angaben über Ort und Zeit der Versammlung, Form der Einladung,
Zahl der erschienenen Mitglieder oder Vertreter bzw. Anhänger und das Abstimmungsergebnis enthalten; außerdem 
muss sich aus der Niederschrift ergeben, ob Einwendungen gegen das Wahlergebnis erhoben und wie diese von de
Versammlung behandelt worden sind. Der Leiter der Versammlung und zwei wahlberechtigte Teilnehmer haben di
Niederschrift handschriftlich zu unterzeichnen; sie haben dabei gegenüber dem Vorsitzenden des Gemeindewahlaus-
schusses an Eides statt zu versichern, dass die Wahl der Bewerber und die Festlegung ihrer Reihenfolge in geheime
Abstimmung durchgeführt worden sind; bei Parteien und mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigungen müs-
sen sie außerdem an Eides statt versichern, dass dabei die Bestimmungen der Satzung der Partei bzw. Wählervere
nigung eingehalten worden sind; 

● die erforderliche Zahl von Unterstützungsunterschriften (vgl. 2.9), sofern der Wahlvorschlag von wahlberechtigte
Personen unterzeichnet sein muss; ggf. einschließlich der in Nummer 2.9.2 genannten eidesstattlichen Versicherun
gen nicht meldepflichtiger Unionsbürger als Unterzeichner; 

● bei der Wahl des Ortschaftsrats 1), wenn die Bewerber einer Partei oder Wählervereinigung in einer Mitgliede
/Vertreter- oder Anhängerversammlung in der Gemeinde aufgestellt worden sind (vgl. 2.3), eine von dem für da
Wahlgebiet zuständigen Vorstand oder sonst Vertretungsberechtigten unterzeichnete schriftliche Bestätigung, das
die Voraussetzungen für dieses Verfahren vorlagen; die Bestätigung kann auch auf dem Wahlvorschlag selbst erfo
gen. 

 Der Vorsitzende des Gemeindewahlausschusses gilt als Behörde im Sinne von § 156 Strafgesetzbuch; er ist zur Ab
nahme der Versicherungen an Eides statt zuständig. Der Vorsitzende des Gemeindewahlausschusses kann außerdem 
verlangen, dass ein Unionsbürger einen gültigen Identitätsausweis oder Reisepass vorlegt und seine letzte Adresse in
seinem Herkunftsmitgliedstaat angibt. 

2.11 Im Wahlvorschlag sollen zwei Vertrauensleute mit Namen und Anschrift bezeichnet werden. Sind keine Vertrauensleu-
te benannt, gelten die beiden ersten Unterzeichner des Wahlvorschlags als Vertrauensleute. Soweit im Kommunal
wahlgesetz und in der Kommunalwahlordnung nichts anderes bestimmt ist, sind nur die Vertrauensleute, jeder für sich,
berechtigt, verbindliche Erklärungen zum Wahlvorschlag abzugeben und Erklärungen von Wahlorganen entgegenzu-
nehmen. 

2.12 Vordrucke für Wahlvorschläge, Niederschriften über die Bewerberaufstellung, eidesstattliche Erklärungen und Zustim-
mungserklärungen sind auf Wunsch erhältlich beim Bürgermeisteramt Oberwolfach, Zimmer 4, Rathausstraße 1, 
77709 Oberwolfach. 

3.  Hinweise auf die Eintragung in das Wählerverzeichnis auf Antrag nach § 3 Abs. 2 und 4 KomWO. 

3.1 Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus der Gemein
de verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Veränderung wieder in die Gemeinde zuziehen oder dor
ihre Hauptwohnung begründen, werden, wenn sie am Wahltag noch nicht drei Monate wieder in der Gemeinde wohnen
oder ihre Hauptwohnung begründet haben, nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen.  

3.2 Personen, die ihr Wahlrecht für die Wahl des Kreistags durch Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus dem 
Landkreis verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Veränderung wieder in den Landkreis zuziehen
oder dort ihre Hauptwohnung begründen, werden, wenn sie am Wahltag noch nicht drei Monate wieder im Landkreis
wohnen oder ihre Hauptwohnung begründet haben, ebenfalls nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen
Ist die Gemeinde, in der ein Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis gestellt wird, nicht identisch mit der Ge-
meinde, von der aus der Wahlberechtigte seinerzeit den Landkreis verlassen hat oder seine Hauptwohnung verlegt ha
dann ist dem Antrag eine Bestätigung über den Zeitpunkt des Wegzugs oder der Verlegung der Hauptwohnung aus
dem Landkreis sowie über das Wahlrecht zu diesem Zeitpunkt beizufügen. Die Bestätigung erteilt kostenfrei die Ge
meinde, aus der der Wahlberechtigte seinerzeit weggezogen ist oder aus der er seine Hauptwohnung verlegt hat. 

3.3 Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 Bundesmeldegesetz nicht der Meldepflicht unterliegen und nicht in das
Melderegister eingetragen sind, werden ebenfalls nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Dem schriftl i
chen Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis hat der Unionsbürger eine Versicherung an Eides statt mit de
Erklärungen nach § 3 Abs. 3 und 4 KomWO anzuschließen. 

 Die Anträge auf Eintragung in das Wählerverzeichnis müssen schriftlich gestellt werden und spätestens bis
zum Sonntag, 5. Mai 2019 (keine Verlängerung möglich) eingehen beim Bürgermeisteramt Oberwolfach, Zim
mer 5, Rathausstraße 1, 77709 Oberwolfach. 

  Vordrucke für diese Anträge und Erklärungen hält das Bürgermeisteramt Oberwolfach, Zimmer 5, Rathausstraße 1,
77709 Oberwolfach bereit. 

Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen. 

Wird dem Antrag entsprochen, erhält der Betroffene eine Wahlbenachrichtigung, sofern er nicht gleichzeitig eine
Wahlschein beantragt hat. 

 
Ort, Datum

Oberwolfach, den 14. Februar 2019
 
Bürgermeisteramt

gez. Matthias Bauernfeind, Bürgermeister
Unterschrift, Amtsbezeichnung
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Gemeindeverwaltung Oberwolfach
Telefon mit Durchwahl

Bürgermeisteramt Oberwolfach, 
Vermittlung  07834/8383-0 
- Fax  07834/83 83-25 + 26
E-Mail-Adresse  gemeinde@oberwolfach.de 
Internet  www.oberwolfach.de
Bürgermeister  Matthias Bauernfeind  8383-13 
E-Mail-Adresse  buergermeister@oberwolfach.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Sekretariat Linda de Felice 8383-13 
Vermietungen
Standesamt, Personalamt, Bauabteilung 
Grundbucheinsichtsstelle 
Hauptamtsleiter                  Anton Schöner 8383-18
Sozialamt, Ordnungsamt, Landwirtschaftsamt
Gewerbeamt, Post- u. Pressestelle, Fundbüro
 Petra Neef 8383-15
Einwohnermeldeamt, Passamt Schulverwaltung
(vormittags) Annette Rauber  8383-12
Rechnungsamt
Rechnungsamtsleiter Thomas Springmann 8383-16
Steuern, Gemeindekasse  Manuela Armbruster  8383-17
Wasser/ Abwasser  
Vermietungen    Christine Richber 8383-19
Tourist-Info Carina Himmelsbach 8383-11
 Rita Feger 
Bauhofleitung, Gebäudemanagement 
 Martin Klausmann  8383-20 
 Mobil: 0160/4787434
Gemeindebauhof, Schwarzwaldstraße 11 869095
oder mobil in dringenden Fällen 0171/7795231 
 0170/9369668
Wassermeisterin:  Simone Mader 0171/7794869
Dorfhelferinnenstation  
Einsatzleitung: Susanne Ferber  07832/9741792
Dorfhelferin: Monika Rauber 4676
Alten- und Pflegeheim St. Luitgard 378
Kindergarten St. Josef 1383
Festhalle Oberwolfach 327 
Hausmeister: Lorenz Armbruster  Mobil 0151/17847610
Wolftalschule 4058 
– Fax 1224
Wolftalsporthalle 859128
Feuerwehr Gerätehaus Kirche 867863
MiMa – Museum für Mineralien und Mathematik  9420 
– Fax   859362 
Grube Wenzel  868392
Forstrevier Oberwolfach-Süd, Revierleiter: Markus Schätzle
 Tel. 07834/47154, Mobil: 0162/2535771
Forstrevier Oberwolfach-Nord, Revierleiter: Manfred Henkes  
 Tel. 07834/9883402, Mobil: 0162/2535768
Stördienst Holzheizwerk KWA  
Firma Fleig Hausach  07831/7860 
Martin Allgaier  Tel. 9883404 (AFW), Mobil:171/4450100
Störungsnummer E-Werk 07821/280-0
Sprechzeiten Rathaus
Montag bis Freitag: 8.30 bis 12.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag: 15.00 bis 18.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Amtliche Bekanntmachungen

Geänderte Öffnungszeiten am 26.02.2019
Am Dienstag, den 26.02.2019 ist das Rathaus nachmittags 
geschlossen.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Beantragte Reisepässe und Personalausweise 
können abgeholt werden

Das Bürgermeisteramt Oberwolfach weist darauf hin, dass 
alle Reisepässe die bis zum 18.  Januar 2019 beantragt 
wurden, eingetroffen sind. 

Die neuen Personalausweise, können erst nach erhalt des 
PIN und PUK Briefes abgeholt werden.

Bitte bringen Sie bei der Abholung des neuen Personalaus-
weises oder Reisepasses Ihren alten Ausweis bzw. Pass mit. 
Die Ausgabe der neuen Dokumente ist ansonsten nicht 
möglich.

Die Ausweisdokumente können während der üblichen 
Sprechzeiten in Zimmer Nr. 6 bei Frau Rauber abgeholt 
werden.

Ruftaxi

Das Ruftaxi Heizmann in Oberwolfach fährt nur nach 
Vorbestellung, d. h. der Fahrgast kann seine Fahrt bis spä-
testens 30 Minuten vor der planmäßigen Abfahrt telefo-
nisch oder für die Rückfahrt mündlich bei Taxiunter-
nehmen anmelden.

Dabei müssen die gewünschte Abfahrtszeit und Ort (Name 
der Haltestelle) sowie das Fahrtziel und Anzahl der Fahr-
gäste angegeben werden.

Der Fahrgast muss sich zur gewünschten  Abfahrtszeit an 
angemeldeter Abfahrtsstelle aufhalten.

Die Beförderung erfolgt bis zum gewünschten Fahrtziel.

Für die Nutzung des Ruftaxis fällt ein pauschaler Fahrt-
preis von drei Euro/Strecke an. Die Besitzer einer Ober-
wolfacher Gästekarte können das Angebot entgeltfrei 
nutzen.

Das Ruftaxi fährt Montag, Mittwoch und Freitag (jedoch 
nicht an Feiertagen) von 07:45 Uhr (erste Abfahrt am 
Abfahrtsort) bis 17:45 Uhr (letzte Abfahrt am Abfahrtsort).
Der detaillierte Fahrplan kann unter www.oberwolfach.de/
rathaus/ruftaxi abgerufen werden. 

Ruftaxi Heizmann Tel. 07834/9555

Anzeigenschluss
nicht verpassen!
Annahmeschluss für Anzeigen
ist jeden dienstag um 16 Uhr.

Dienstag

16 Uhr
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Mitfahrbänkle

Mitfahrbänkle

In Oberwolfach gibt es neben den 
klassischen Möglichkeiten des öffent-
lichen Personennahverkehrs wie dem 
Linienbus, dem Ruftaxi oder einem 
herkömmlichen Taxi die Mitfahr-
bänkle.

Die „roten“ Bänkle gegenüber vom „Landgasthof zum 
Walkenstein“ im Ortsteil Walke und neben dem „Holzlä-
dele“ im Ortsteil Kirche stechen sofort ins Auge.
Einfach hinsetzen. Meist dauert es nicht lange, bis jemand 
vorbei kommt, der den Wartenden kennt. Oder jemand, der 
einem Fremden einen Gefallen tun will und schon geht es 
los.
Auch dafür steht das Mitfahrbänkle: Mitmenschlichkeit, 
Kooperation, Kommunikation.

Aus dem Gemeindegeschehen

Ergebnisprotokoll der öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderats vom 12.02.2019

Beginn:   18:00 Uhr
Ende:     19:37 Uhr
Anwesend:   12 Mitglieder
Entschuldigt: -

TOP 1
Bürgerfragestunde

TOP 2
Tourismus; Vorstellung der Übernachtungszahlen 2018

Der Gemeinderat nimmt die Übernachtungszahlen für 
2018 zur Kenntnis.

TOP 3
Tourismus; Museum für Mineralien und Mathematik (Mi-
Ma) und Grube Wenzel; Vor-stellung der Besucherzahlen 
2018

Der Gemeinderat nimmt die Besucherzahlen für 2018 zur 
Kenntnis.

TOP 4
Beratung und Beschluss über den Wirtschaftsplan Eigen-
betrieb „Wasser- und Ener-gieversorgung“

Der Gemeinderat berät und beschließt einstimmig den 
Wirtschaftsplan Eigenbetrieb „Wasser- und Energiever-
sorgung“.

TOP 5
Beratung und Beschluss über den Wirtschaftsplan Eigen-
betrieb „Öffentliche Abwas-serbeseitigung“

Der Gemeinderat berät und beschließt einstimmig den 
Wirtschaftsplan Eigenbetrieb „Öffent-liche Abwasserbe-
seitigung“.

TOP 6
Beschluss über den Wirtschaftsplan Eigenbetrieb „Pflege-
heim St. Luitgard“

Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Wirtschafts-
plan Eigenbetrieb „Pflegeheim St. Luitgard.

TOP 7
Besetzung des Gemeindewahlausschusses

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Zusammenset-
zung des Gemeindewahlaus-schusses für die am Sonntag, 
den 26.05.2019 stattfindenden Kommunalwahlen:

Vorsitzender:     Anton Schöner
Beisitzer und 
stellv. Vorsitzender:   Dietmar Baur
Beisitzer:       Holger Mai
Beisitzerin:      Monika Luxem-Fritsch
Beisitzerin und 
Schriftführerin:     Lauresa Kameraj
Beisitzer und stellv. 
Schriftführer:     Albert Echle

TOP 8
Änderung der Satzung über die Entschädigung für ehren-
amtliche Tätigkeit

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Satzung über 
die Änderung der Satzung über die Entschädigung für 
ehrenamtliche Tätigkeit.

TOP 9
Änderung der Satzung über die Erhebung der Hundesteu-
er

Der Gemeinderat beschließt mit acht Stimmen die Satzung 
zur Änderung der Satzung über die Erhebung der Hunde-
steuer. Vier Gemeinderäte stimmen dagegen.

TOP 10
Vergabe Ingenieurleistungen Nahwärme Ortsmitte

Der Gemeinderat beauftragt einstimmig das Ingenieur-
büro Schuler, Bietigheim-Bissingen, mit den Planungsleis-
tungen zur Errichtung des Wärmeverbundes Ortsmitte-
MiMa.

TOP 11
Digital.Labor; Zwischenbericht

Der Gemeinderat nimmt den Zwischenbericht zum Digital.
Labor zur Kenntnis.

TOP 12
Bekanntgaben der Verwaltung

TOP 13
Anfragen aus dem Gemeinderat

Fundsachen

Folgend, nachstehende Fundsachen wurden abgegeben 
und können während der Öffnungszeiten von den Eigentü-
mern abgeholt werden:

• Schnuller
• Armbanduhr

Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an den 
Fundsachen, falls die Verlierer sich nicht melden, nach 
Ablauf von 6 Monaten nach Anzeige des Fundes beim 
Fundbüro bzw. der Polizei auf den Finder oder bei Verzicht 
auf jegliche Fundrechte auf die Gemeinde des Fundortes 
übergeht.
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Kindergärten

Gemeinsame Bastelaktion  
im Familienzentrum Sankt Josef

‘S goht degege!!!  
In unserer Einrichtung hört man seit Tagen Fasnachtslieder 
und die Oberwolfacher Fasnetssprüche. Auch schon unsere 
Kleinen rufen sie mit Begeisterung. Dabei entstehen auch 
schon mal ganz neue Sprüche.
„Borschdig, borschdig, borschdig isch die Katz, un wenn 
die Katz ned borschdig isch,  dann fängt sie keine Eier!                                                                                                                                            
Nahi! Naho!
Wir freuen uns, dass auch in diesem Jahr wieder einige 
Narren zu uns ins Familienzentrum kamen, um gemeinsam 
mit den Kindern zu basteln.                                                                                                               
Passend zu unserem Fasnachts-Thema „Hokus Pokus - wer 
kann zaubern“ entstanden dabei magische Zauberstäbe 
und Zauberhüte, ein verwunschener Zauberwald mit einem 
Hexenhaus und einem geheimnisvollen Zauberschloss.                                                                                                         
Nicht nur den Kindern, auch den Erwachsenen hat die 
gemeinsame Bastelaktion viel Spaß gemacht.  
Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Beteiligten für 
ihr Engagement und freuen uns schon auf den Umzug am 
Fasnacht-Sonntag, bei dem es sicherlich viele zauberhafte 
Wesen zu entdecken gibt.   

Das Team vom Familienzentrum St..Josef

Rund ums Kind
Vom Säugling bis zum Teenager

Gr. 50/56 bis Gr. 176
Schuhe bis Größe 41

Listen- Nr.

Artikelbezeichnung

Größe Preis

Warenannahme: Freitag, den 15.03.2019
8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
- Es werden nur ganze und vollständige Waren angenommen
- Die Waren müssen einheitlich ausgezeichnet sein
(sh. Muster, Nummer mittig oben in rot, Artikelbezeichnung in der
Mitte in blau oder schwarz, Preis rechts unten in blau oder schwarz
und Größe links unten in blau oder schwarz)
- Die Preisschilder müssen gut befestigt sein. Etiketten

im Kindergarten oder auf Wunsch auch per E-Mail erhältlich.
- Maximal 35 Teile
- 20 % des Erlöses gehen an das Familienzentrum Oberwolfach

Warenrückgabe: Samstag, den 16.03.2019
17.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Achtung: Auch in diesem Jahr werden die Listennummern neu vergeben! Sie sind telefonisch zu
erfragen unter den folgenden privaten Telefonnummern:
Franziska Harter 07834/8656331 und Verena Vollmer 07834/2299463

Schulen

Liebe Eltern,
in wenigen Tagen treffen Sie mit und für Ihre Kin-der eine 
wichtige Entscheidung über die zukünftige schulische 
Laufbahn. Davon wird die weitere Entwicklung Ihres 
Kindes wesentlich geprägt werden.
Wir können Ihnen diese Entscheidung nicht ab-nehmen. 
Wir wollen allerdings durch den Tag der offenen Tür für Sie 
unseren Beitrag dazu leisten.
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Wir laden Sie ein, uns zu besuchen und dabei uns und unser 
Gymnasium kennen zu lernen. Lehrerinnen und Lehrer, 
Schülerinnen und Schüler stellen Ihnen die verschiedenen 
Fachbereiche und Angebote unserer Schule vor.
Gerne stehen wir Ihnen als Gesprächspartner zur Verfü-
gung.
Ich würde mich freuen, Sie um 9.30 Uhr bei uns in der 
Gymnasiumshalle begrüßen zu dürfen.
Hausach, 7.1.2019
Michael Fritz, Schulleiter
Anmeldetermine: Mi, 13.3. und Do, 14.3.
8.00 - 12.30 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr

Anmeldung zur Grundschule
Ende Februar findet an der Wolftalschule in Oberwolfach 
die Anmeldung für die 1. Klasse der Grundschule zum 
Schuljahr 2019/2010 statt. Die Einladungen dazu wurden 
bereits verschickt. Sollten Kinder, die zwischen dem 
01.10.2012 und dem 30.09.2013 geboren sind, noch keine 
Einladung erhalten haben, sollte Eltern sich bei der Wolf-
talschule, Tel. 07834 – 4058, melden.  Für diese Kinder 
besteht Schulpflicht.

Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

Kath. Frauengemeinschaft
Oberwolfach

Frauefasnet 2019
Herzliche Einladung an Jung oder Alt, setzt auf eure 
Schnurre, die Fasnet kommt bald.
 
Ob mit oder ohne  Sketch, Schnurre oder a Witz, des isch 
egal. Hauptsach ihr  kommt!! Lustig und in großer Zahl.
 
Wie immer am Mittwoch vor dem Schmutzige Dunnschtig,
27.02.2019, 19.00 Uhr im Gasthof Walkenstein
 
Jahresprogramm 2019
Das Jahresprogramm, beginnend mit der Frauenfasnet am 
27.02.2019 und dem Weltgebetstag, Gastgeberland Slowe-
nien am 01.03.2019 in St. Laurentius Wolfach, ist erstellt.
Die Faltblätter „Jahresprogramm 2019“ liegen ab Sonntag 
in unseren beiden Kirchen am Schriftenstand aus.

Sportverein Oberwolfach

SVO lädt zum närrischen Sportlerball ein 
Der Sportlerball des SVO ist für die Oberwolfacher Narren 
ein traditionelles Highlight und findet auch in diesem Jahr 
wieder statt. 
So werden die Sportler und Organisatoren am Samstag, 
den 23.02 für ein buntes Showprogramm sorgen und die 
Besucher mit ihrem närrischen Programm unterhalten. Mit 
vielen Beiträgen haben sich die einzelnen Gruppen auf den 
Sportlerball vorbereitet und ein fröhliches Programm mit 

Sketchen, musikalischen Beiträgen und einigen Überra-
schungen auf die Beine gestellt. 
„Gleiche Band, Neuer Name“. Die Band Doit feierte in 
2018 unter dem Namen „HiTRiDER“ Premiere beim Sport-
lerball. Auch in diesem Jahr wird die Band mit neuem 
Namen, jedoch identischer Besetzung wieder die musikali-
sche Umrahmung des Abends übernehmen und mit Live-
Musik von Rock, Pop bis Schlager für Stimmung in der 
Halle sorgen wird. Auch in der Bar darf gefeiert und das 
Tanzbein zu Musik vom DJ geschwungen werden. 
Beginn der Veranstaltung ist um 20 Uhr, die Tore der Fest-
halle in Oberwolfach werden bereits um 19 Uhr geöffnet. 
Der Eintritt kostet 7 Euro. 
Der Veranstalter möchte darauf hinweisen, dass Ausweis-
kontrollen vorgenommen werden. 
Der Sportverein Oberwolfach freut sich auf zahlreiche 
Besucher, einen fröhlichen und närrischen Abend mit 
ausgelassener Stimmung bei Tanz und Musik.

Schwarzwaldverein  
Oberwolfach

Termine des Schwarzwaldvereins Oberwolfach:
•  Montag, 18. Februar: 19 Uhr Skigymnastik in der Wolftal-

Sporthalle unter der Leitung von Erich Schillinger! 
Auch Gäste sind willkommen! 

•  Immer bei passablem Wetter am Dienstag: Start am 
Lindenplatz zum „Dienstagsbiken“ um 18.30 Uhr! 
Touren nach Absprache unter den Teilnehmern! Einla-
dung zur Teilnahme auch an Gäste und Nichtmitglieder! 
(Info: Peter Armbruster, Telefon: 07834/6089)

•  Bitte vormerken: Jahreshauptversammlung am Freitag, 
16. März, um 19 Uhr im Gasthaus/Hotel „Drei Könige“! 

•  Hinweis: Der neue Wanderplan ist da! Nächste Woche 
wird er vorgetellt!

 
Alte Photographien erzählen!
Nr. 702: Fasnet in Oberwolfach beginnt!
Auch das närrische Brotbacken hat schon seine stolze 
Tradition! Vor gut vierzig Jahren wurde Backofen-Mitei-
gentümer Bernhard Schuler als „Erfinder der Brotsupp‘“ 
ausgezeichnet!

Info katholische Kirchengemeinde!
Einladung des Seniorenwerks  für den 26. Februar 
Zum nächsten Zusammentreffen lädt das katholische Seni-
orenwerk Oberwolfach am Dienstag, 26. Februar an die 
Walke ein. Der Gottesdienst findet wie üblich um 14.30 
Uhr in der Marienkirche statt. Anschließend versammelt 
man sich in gemütlicher Runde im Hotel/Gasthaus „Zum 
Hirschen“. Das Abholen mit dem Bus erfolgt um 14 Uhr im 
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Ortsteil Kirche und um 14.15 Uhr bei der Johanneskapelle 
im Rankach. Das abendliche Abholen erfolgt dann um ca. 
17.30 Uhr. 

Der März-Termin steht auch schon fest: Donnerstag, 28.03., 
mit Gottesdienst in der Pfarrkirche und Einkehr im Gast-
haus Hotel „Drei Könige“!

Probe  
Die Tanzprobe der Trachtengruppe Oberwolfach findet am 
Donnerstag, 14. Februar statt. 
Beginn ist um 20.00 Uhr in der Festhalle. 
 
Skiwoche in den Dolomiten

Eine schönen Aufenthalt in den Dolomiten verbrachten die 
Teilnehmer der Skiwoche der Trachtengruppe Ober-
wolfach.

Bei besten Schnee- und Wetterbedingungen konnte man 
die tollen Pisten und die herrliche Landschaft genießen.   

Wolfszunft Oberwolfach

Am Samstag, den 16.02.2019 sind wir in Haslach beim 
Lumpenball der GischtGeischtHexen. Hierfür treffen wir 
uns um 18:00Uhr in der Wolfsklause 
(Abfahrt 20:00Uhr).

Närrische Grüße,
die Vorstandschaft

Einlass: 19:65 Uhr
Eintritt: 5€

Partyband:

Fasnet Fridig: 01.03.2019
Festhalle Oberwolfach

Tanz der Vampi re

Kein Eintritt unter 16 Jahren - Ausweiskontrolle
Die Wolfszunft freut sich auf Euer Kommen.

Lempi Hexengilde Oberwolfach

Am kommenden Samstag besuchen wir die Hexenparty der 
Schwarzwaldhexen in Bühlertal.
Da wir davor am Umzug mit Narrenbaumstellen teil-
nehmen, fahren wir bereits um 16:45 Uhr los an der Walke 
und um 
17 Uhr am Lindenplatz.

Wir freuen uns auf einen schönen Fasnetsabend mit euch.

Viele närrische Grüße, 
Das Vorstandsteam der Lempi-Hexen

Schnurre in Oberwolfe am 17.Februar 2019
Die Narrenvereinigung Oberwolfach lädt die Bevölkerung 
recht herzlich zum Schnurren in allen Lokalen ein. Mit der 
Narrenkapelle werden 4 Gruppen durch die Lokale ziehen 
und alles Wissenswerte in gereimten Versen unters närri-
sche Volk bringen. 

Treffpunkt für die Schnurranten ist um 11:00 Uhr im Gast-
haus Linde.

Nach folgendem Zeitplan werden die Gruppen starten:
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Sportgemeinschaft Frohnbach-Gelbach e.V.
Samstag, 16.02.2019 
Spieleabend im Gasthaus Posthörnle
Beginn: 20.00 Uhr

Einladung an alle CDU Mitglieder
Am  Freitag, den15.02.2019 findet um 19.00 Uhr im „ Gast-
haus 3 Könige“ unsere Mitgliederversammlung statt.
Es werden  Neuwahlen der  Vorstandschaft durchgeführt.
Ein zahlreiches Erscheinen der Mitglieder ist erwünscht.

Touristische Informationen

Öffnungszeiten Tourist-Info Oberwolfach
Rathaus:
Montag bis Freitag 8.30 – 12.00 Uhr
Infostelle Heizmann:
Sportplatzstraße 9
Montag bis Freitag 9.00 – 18.00 Uhr
Samstag 8.30 – 12.30 Uhr

Veranstaltungen:

15.02.2019, 19.30 Uhr 
Hotel Walkenstein, Oberwolfach
Jahreshauptversammlung des Angelvereines Oberwolfach
Der Angelverein lädt die Mitglieder zur Versammlung ein.

17.02.2019, ab 12.30 Uhr 
Diverse Lokale, Oberwolfach
Schnurren in Oberwolfach
Die Narrenzunft Oberwolfach lädt herzlich in die Ober-
wolfacher Lokale ein.
Unterhaltsame Vorträge der Oberwolfacher Schnurr-
gruppen.  Weitere Informationen unter: www.narrenverei-
nigung-oberwolfach.de

23.02.2019, ab 19.00 Uhr 
Festhalle, Oberwolfach
Sportlerball des Sportvereins Oberwolfach
Der Sportlerball des SVO ist für die Oberwolfacher Narren 
ein traditionelles Highlight und findet auch in diesem Jahr 
wieder statt.
Der Sportverein Oberwolfach freut sich auf zahlreiche 
Besucher, einen fröhlichen und närrischen Abend mit 
ausgelassener Stimmung bei Tanz und Musik. 

01.03.2019, 20.00 Uhr 
Festhalle, Oberwolfach
Wölfleball
Die Wolfszunft Oberwolfach lädt herzlich zum närrischen 
Ball ein.
Tradtionelle Fasnetveranstaltung der Wolfszunft Ober-
wolfach.

Einladung zur Gastgeberversammlung 
Am Freitag, den 22. Februar 2019 findet um 19.00 Uhr im 
Bürgersaal des Rathauses Oberwolfach die nächste Gast-
geberversammlung statt. Hierzu sind alle Gastgeber herz-
lich eingeladen. Auf die schriftliche Einladung wird hinge-
wiesen. Interessierte Gastgeber werden gebeten, sich bis 
Dienstag, 19. Februar, bei der Tourist-Information anzu-
melden.

Narrenkapelle  Gruppe 1  Gruppe 2 Gruppe 3 Gruppe 4

Schmalzerhisle 12:00 Uhr 12:50 Uhr 13:40 Uhr 14:30 Uhr 15:20 Uhr

Hirschen 13:00 Uhr 13:50 Uhr 14:40 Uhr 15:30 Uhr 16:20 Uhr

Walkenstein 13:50 Uhr 14:40 Uhr 15:30 Uhr 16:20 Uhr 17:10 Uhr

Schacher 14:50 Uhr 15:40 Uhr 16:30 Uhr 17:20 Uhr 18:10 Uhr

3Könige 15:40 Uhr 16:30 Uhr 17:20 Uhr 18:10 Uhr 19:00 Uhr

Posthörnle 17:00 Uhr 17:50 Uhr 18:40 Uhr 19:30 Uhr 20:20 Uhr

Linde 17:50 Uhr 18:40 Uhr 19:30 Uhr 20:20 Uhr 21:10 Uhr

Wolfsklause 18:40 Uhr 19:30 Uhr 20:20 Uhr 21:10 Uhr 22:00 Uhr

Wolfsklause Bar 19:30 Uhr 20:20 Uhr 21:10 Uhr 22:00 Uhr 22:50 Uhr

Den Schnurranten wünschen wir viel Erfolg und den Zuhörern gute Unterhaltung.
Narrenvereinigung Oberwolfach e.V.

Wir wünschen ein
schönes Wochenende!
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MiMa -  
Mineralien- und   

Mathematikmuseum  
Oberwolfach

Mineralien des Schwarzwaldes und interaktive mathema-
tische Stationen

Das MiMa - Museum für Mineralien und Mathematik hat 
wieder öffnet 

Das MiMa ist für Besucher geöffnet. 
Während der Herbstpause wurden zwei der interaktiven 
mathematischen 
Exponate aufwändig überarbeitet. Die Station "Cinde-
rella", die eine 
Vielzahl an mathematischen Experimenten aus dem Berei-
chen Geometrie und 
Kristallographie bietet, präsentiert sich nun in neuem 
Gewand. Auch die 
bei Kindern beliebte Station "Morenaments" wurde 
umfangreich erneuert 
und wartet nun ihre auf kleinen und großen Entdecker.

Öffnungszeiten:
Das MiMa ist täglich von 11-16 Uhr geöffnet.
Führungen, nach telefonischer Absprache, sind jederzeit 
möglich. Anmeldung unter  Tel. 07834/9462.
Weitere Informationen und einen Einblick in die Ausstel-
lung erhält man im Internet unter der Adresse www.mima.
museum .

G
R
U

BE WEN

ZE
L

BESUCHERBERGWERK
GRUBE WENZEL

Öffnungszeiten:

Derzeit ist das Besucherbergwerk geschlossen.
Auf Anmeldung sind aber Führungen ( Erlebnis-Touren 
und Entdecker-Touren) auch außerhalb der Öffnungszei-
ten möglich.

Gruppen bitte anmelden, Tel. 07834/868392 oder gemeinde@
oberwolfach.de 

Entdeckertour für bis zu 5 Personen: 35,00 €
jede weitere Person gelten die regulären Eintrittspreise
für Gruppen (ab 10 Personen) gelten besondere Konditi-
onen
 
Erlebnistour für bis zu 5 Personen: 75,00 €
 
Anmeldung unter Tel. 07834/868392.
Weitere Informationen: www.oberwolfach.de

Bergwerksanschrift:
Besucherbergwerk Grube Wenzel
Frohnbach 19, 77709 Oberwolfach

Im Themenpark können sich die Besucher über das kultu-
relle Erbe der Bergbaugemeinde Oberwolfach und die 
Verbindung von Mineralien und Mathematik informieren. 
Von 11 – 17 Uhr ist der begehbare Stollen geöffnet. 
Der Themenpark „Historischer Bergbau, Mineralien und 
Mathematik“  liegt direkt an der Ortsdurchfahrt Ober-
wolfach Kirche nahe der Hofbrücke, die zum MiMa – Mine-
ralien- und Mathematikmuseum führt.

Bruno’s Kleine Motorradwelt
Liebevoll restaurierte Prachtstücke der Motorrad-Nostal-
gie
Montag bis Freitag 9.00 – 18.00 Uhr
Samstag 9.00 – 13.00 Uhr
Am Samstag und Sonntag sind auf Anmeldung Sonderfüh-
rungen möglich.

Minigolf-Platz bleibt geschlossen                                                                        
Bis auf Weiteres kann die Minigolfanlage in Oberwolfach 
aus personellen Gründen leider nicht geöffnet werden. 
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Sagenhafte Schatzsuche

Begeben Sie sich ab der 
Festhalle auf „Oberwol-
fachs Sagenhafte Schatz-
suche“ und finden Sie mit 
Ihren Kindern den Schatz 
von Benau.

ca. 800 m ca. 45 min Ë barrierefrei

E-Bike Ladestationen in Oberwolfach

Fahrrad am Bächle, Allmendstraße 11
Hotel Hirschen, Schwarzwaldstraße 2-3
Gasthaus-Restaurant Wolfsklause, Schulstr. 
14
Museum für Mineralien und Mathematik, 
Schulstraße 5
Besucherbergwerk Grube Wenzel, Frohn-
bach 19

Regelmäßige Veranstaltungen

Besuchen Sie den Oberwolfacher Wochenmarkt
Der Wochenmarkt findet jeden Donnerstag von 08.00 bis 
13.00 Uhr auf dem Festhallenplatz bzw. im Vorraum der 
Festhalle im Ortsteil Kirche statt. Angeboten wird frisches 
Obst, Gemüse, Käse und vieles mehr. Mitglieder des Imker-
verein Wolftal sind mit Honig und weiteren Bienenpro-
dukten ebenfalls vertreten und bieten diese zum Kauf an.

Täglich:
Islandpferdereiten auf dem Landeckhof
Auf dem Rücken unserer zuverlässigen Islandpferde durch 
den Schwarzwald. Ausritte, Tagestouren, Wanderritte, 
Ponyreiten für Kinder, Reitunterricht in der Halle oder auf 
dem Reitplatz. Anmeldung telefonisch unter. 07834/4158. 
Weitere Infos und Termine unter www.landeckhof.de

Jede Woche aktuelle Informationen aus Vereinen,
Kirchen, Gewerbe und einzelhandel.

Wir sorgen dafür, dass lokale Nachrichten dort
ankommen, wo sie am meisten interessieren:
in den Haushalten der Städte und Gemeinden.

Lesespaß
für die ganze Familie!

Jede Woche aktuell
informationen aus Vereinen, Kirchen, Handel
und Gewerbe.




